
 
Fachspezifische Bestimmungen  
für das Studienfach Pädagogik 

mit dem Abschluss Bachelor of Arts (B.A.)  
(Erwerb von 120 ECTS-Punkten) 

 
Vom 19. August 2008 

 
(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2008-23) 

 
 
 

Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 58 Abs. 1 Satz 1 sowie Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayeri-
schen Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl. S. 245, BayRS 2210-1-1-WFK) in der 
jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit § 1 Satz 1 der Allgemeinen Studien- und Prüfungsord-
nung (ASPO) für die Bachelor- (6-semestrig) und Masterstudiengänge (4-semestrig) an der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg vom 28. September 2007 (Fundstelle: http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2007-29) erlässt die Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
folgende Satzung: 
 
 

§ 1 
 
Die Bestimmungen der Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung (ASPO) für die Bachelor-  
(6-semestrig) und Master-Studiengänge (4-semestrig) an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
werden wie folgt ergänzt: 
 
 

Zu § 2 ASPO: 
Ziel des Studiums, Zweck der Prüfung, Akademischer Grad 

 
Abs. 1:  Ausgestaltung und Ziele des Bachelor-Studiums 
 
Satz 2:  
Der sechssemestrige Bachelor-Studiengang „Pädagogik“ führt zu einem praxisorientierten, berufsqua-
lifizierenden Abschluss für ein breites Spektrum an pädagogischen Handlungsfeldern mit akademi-
schem Anforderungsprofil. Die Absolventinnen/Absolventen erwerben im Rahmen eines fachwissen-
schaftlichen vielseitig anschlussfähigen Studienangebots eine berufsbefähigende wissenschaftliche 
Ausbildung, die sie in die Lage versetzt, in flexibler Weise die Bedarfe des Arbeitsmarkts in diversen 
schulischen und außerschulischen pädagogischen Handlungsfeldern aufzugreifen. Unter Berücksich-
tigung der strukturellen Besonderheiten der Handlungsfelder sind sie in der Lage, in unterschiedlichen 
Berufsfeldern selbstständig, reflexiv und aktiv gestaltend zu arbeiten. Die fachliche Kenntnisse, Fähig-
keiten und Methoden befähigen sie zu wissenschaftlichem Arbeiten, zur kritischen Einordnung wis-
senschaftlicher Erkenntnisse und zu professionellem Handeln auf akademischem Niveau. Das Studi-
um vermittelt zudem fächerübergreifende Schlüsselqualifikationen. Die Bachelor-Prüfung bildet den 
ersten berufsbefähigenden Abschluss. Durch die Bachelor-Prüfung soll festgestellt werden, ob die 
oder der Studierende die für den Übergang in die Berufspraxis oder in einen Master-Studiengang not-
wendigen gründlichen Fachkenntnisse erworben hat, die fachlichen Zusammenhänge überblickt und 
die Fähigkeit besitzt, wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse anzuwenden. 
 
 
Abs. 3:  Verleihung eines akademischen Bachelor-Grades 

Nach erfolgreichem Abschluss der Bachelor-Prüfung verleiht die Philosophische Fakultät II der Uni-
versität Würzburg den Bachelor-Grad "Bachelor of Arts", abgekürzt "B.A.".  

 
 
 



Zu § 3 ASPO: 
Zugangsvoraussetzungen zum Bachelor-Studium, empfoh lene Grundkenntnisse 

 
Abs. 1: Zugangsvoraussetzungen 
 
Satz 11:  
Solide Sprachkenntnisse in Englisch auf Abiturniveau werden dringend empfohlen. 
 
 

Zu § 6 ASPO: 
Studiendauer, Fächerkombinationen, Gliederung des S tudiums 

 
Abs. 3: Anzahl und Beschreibung der Module bzw. Teilmodule 
 
Sätze 4 und 5: 
Für die Beschreibung der Module und Teilmodule wird auf die anliegende Studienfachbeschreibung 
(Anlage 1) sowie die Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Anlage 2) verwiesen. 
Im Rahmen des Studiengangs Pädagogik mit dem Abschluss Bachelor of Arts müssen 60 ECTS-
Punkte im Pflichtbereich, 30 ECTS-Punkte im Wahlpflichtbereich, 5 ECTS-Punkte im Bereich der All-
gemeinen Schlüsselqualifikationen, 15 ECTS-Punkte im Bereich fachspezifischer Schlüsselqualifikati-
onen und 10 ECTS-Punkte für die Bachelorthesis erbracht werden.  
In den Hinweisen zum Verlauf des Studiums für das Bachelor-Programm „Pädagogik“, welche jedes 
Semester bekannt gemacht werden, werden die Studieninhalte so strukturiert dargestellt, dass das 
Studium in der Regelstudienzeit abgeschlossen werden kann. Dabei wird gewährleistet, dass die Stu-
dierenden nach eigener Wahl Schwerpunkte setzen können sowie Pflicht- und Wahlpflichtveranstal-
tungen in einem ausgewogenen Verhältnis stehen. Während des Studiums ist eine berufspraktische 
Tätigkeit zum Erwerb fachspezifischer Schlüsselqualifikationen im Sinne des Professionswissens im 
Umfang von acht Wochen zu absolvieren. Sie ist spätestens bei der Anmeldung zur Bachelor-Arbeit 
nachzuweisen.  

 

Abs. 5: Kombinationen von Studienfächern für das Bachelor-Studium 
 
Satz 2: 
Das Studienfach ist für einen Studiengang in der Konstruktion Haupt- und Nebenfach im Umfang von 
insgesamt 180 ECTS-Punkten vorgesehen. Dabei entfallen auf das Hauptfach Pädagogik 120 ECTS- 
Punkte, auf das jeweilige Nebenfach 60 ECTS-Punkte. 
 

 
Abs. 7: Zuordnung zu den einzelnen Bereichen, Studienfachbeschreibung, Schlüsselqualifikations-

Pool 
 
Satz 1: 
Der Pflichtbereich innerhalb des Hauptfachs umfasst Module mit einem Umfang von insgesamt 60 
ECTS-Punkten: 

Orientierungswissen Pädagogik 06-GP1 15 ECTS 

Empirische Forschungsmethoden  06-FM2 10 ECTS 

Empirische Bildungsforschung 06-EBF3 15 ECTS 

Theoretische Pädagogik 06-TP4 15 ECTS 

Wissenschaftliches Projekt in der Pädagogik 06-WP5 5 ECTS 

 
Der Wahlpflichtbereich erlaubt eine Studienprofilierung zu je 30 ECTS-Punkten für die Bereiche Ele-
mentarbildung, Schulische und außerschulische Jugendbildung und Erwachsenenbildung: 



Grundlagen der Elementarbildung 06-EL6 10 ECTS 

Pädagogisch-didaktisches Handeln in der Elementarbildung 06-EL7 10 ECTS 

Bildungsprozesse in der Elementarbildung 06-EL8 10 ECTS 

Grundlagen der schulischen und außerschulischen Jugendbildung 06-SB9 10 ECTS 

Pädagogisch-didaktisches Handeln in der schulischen und außerschulischen 
Jugendbildung 

06-SB10 10 ECTS 

Bildungs- und Lernberatung in der schulischen und außerschulischen Ju-
gendbildung 

06-SB11 10 ECTS 

Grundlagen der Erwachsenenbildung 06-EB12 10 ECTS 

Pädagogisch-didaktisches Handeln in Handlungsfeldern lebenslangen Ler-
nens 

06-EB13 10 ECTS 

Bildungs- und Lernberatung über die Lebenszeit 06-EB14 10 ECTS 

 
Hinsichtlich der Studienprofilierung kann der Prüfungsausschuss abweichend von der obigen Zuord-
nung der Module durch Beschluss festlegen, dass im Bereich der Studienprofilierung Elementarbil-
dung das Modul Pädagogisch-didaktisches Handeln in der Elementarbildung (06-EL 7) durch das 
Modul Pädagogisch-didaktisches Handeln in der schulischen und außerschulischen Jugendbildung 
(06-SB10) eingebracht werden kann. 
 
Ungeachtet der Möglichkeit zur Bildung einer Studienprofilierung innerhalb der drei genannten Berei-
che ist es den Studierenden möglich, die für den Wahlpflichtbereich erforderlichen 30 ECTS-Punkte in 
den oben aufgeführten Modulen nicht nur aus einem der drei Bereiche zu erwerben. 
 
Der Bereich der Schlüsselqualifikationen umfasst die Unterbereiche allgemeine Schlüsselqualifikatio-
nen und fachspezifische Schlüsselqualifikationen, welche der Studienfachbeschreibung (Anlage 1) 
sowie den Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Anlage 2) zu entnehmen sind. Im Bereich der all-
gemeinen Schlüsselqualifikationen wird dringend dazu geraten, auf die vom Institut für Pädagogik 
angebotenen Module zurückzugreifen. 
 
Im Bereich der fachspezifischen Schlüsselqualifikationen ist ein auf den Erwerb von Professionswis-
sen ausgerichtetes Praktikum abzuleisten (s. Modulbeschreibung in Anlage 2). 

 
Im Übrigen ist die Zuordnung der Module zu den einzelnen Bereichen und Unterbereichen der anlie-
genden Studienfachbeschreibung (Anlage 1) zu entnehmen. 
 
Die konsekutiven Bindungen der Module sind den Modul- und Teilmodulbeschreibungen zu entneh-
men. 
 
Satz 2: 

Die in der Studienfachbeschreibung (Anlage 1) und den Modul- bzw. Teilmodulbeschreibungen 
(Anlage 2) aufgeführten Module im Bereich der Allgemeinen Schlüsselqualifikationen sind hierbei 
nicht abschließend. Der Prüfungsausschuss kann auf schriftlich begründeten Antrag auch andere 
als die genannten Module für den Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen zulassen. 

 
 

Abs. 8: Festlegung von Schwerpunkten 
 

Satz 2: 
Schwerpunkte innerhalb des Wahlpflichtbereiches bilden insbesondere die Unterbereiche 

• Elementarbildung, 
• Schulische und außerschulische Jugendbildung, 
• Erwachsenenbildung. 



 
Die jeweiligen Modulbereiche enthalten Module, die eine berufsbezogene Studienprofilierung zulas-
sen. Ungeachtet der Möglichkeit zur Bildung einer Studienprofilierung innerhalb der drei genannten 
Bereiche ist es den Studierenden möglich, die für den Wahlpflichtbereich erforderlichen 30 ECTS-
Punkte in den oben aufgeführten Modulen nicht nur aus einem der drei Bereiche zu erwerben. 
 
Abs. 9: Studienverlaufsplan 
  
Satz 3:  
Der Studienverlaufsplan gibt Empfehlungen für den Verlauf des Studiums. Das jeweils aktuelle Stu-
dienangebot auf Grundlage des Studienverlaufsplans wird von der Philosophischen Fakultät 2 in ge-
eigneter Weise, vorzugsweise durch elektronische Medien, bekannt gemacht. 
 
 

Zu § 7 ASPO: 
Lehrformen 

 
Abs. 1: Mögliche Lehrformen, Unterrichtssprache 
 
Satz 3: 
Als zusätzliche Lehrformen kommen in Betracht: 
- Praktika bei Institutionen und Organisationen mit pädagogischem Bezug; sie dienen dem Erwerb 
ersten Professionswissens und der Vermittlung von Theorie und Praxis, 
- Wissenschaftliche Projektarbeit zur Einübung in das selbstgesteuerte und selbstorganisierte Lernen, 
- Seminare zur Einübung in pädagogisch-professionelles Handeln, 
- Seminare zur Einübung in pädagogische Forschungsfelder. 
 
Satz 4:  
Die Lehrveranstaltungen werden in der Regel in deutscher Sprache abgehalten, daneben sind Veran-
staltungen in englischer Sprache möglich. 
 
 
Abs. 4: begrenzte Aufnahmekapazität von Lehrveranstaltungen im Rahmen von Modulen des Wahl-

pflichtbereichs 
 
Sätze 1 bis 3: 
Für den Fall, dass die Anzahl der Bewerber bzw. Bewerberinnen die Anzahl der zur Verfügung ste-
henden Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach den gesonderten Regelun-
gen in den Modul- bzw. Teilmodulbeschreibungen. 
 
 

Zu § 8 ASPO: 
Umfang der Prüfung, Fristen 

 
Abs. 1: erfolgreicher Abschluss des Bachelor-Studiums, Festlegung der ECTS-Punkte für die Modu-

le bzw. Teilmodule in den einzelnen Bereichen: 
 

Sätze 2 und 3:  
Die für bestandene Teilmodule und somit auch für die jeweiligen Module erworbenen ECTS-Punkte 
sind in den Teilmodul- bzw. Modulbeschreibungen geregelt. 
 

 

Zu § 14 ASPO: 
Anrechnung von Modulen, Teilmodulen, Studien- und P rüfungsleistungen  

sowie Studienzeiten 
 
Abs. 1:  Anrechnung von Modulen bzw. Teilmodulen aus demselben Studienfach 
 
Satz 1:  
Einschlägige Module bzw. Teilmodule aus dem Pflicht- oder Wahlpflichtbereich sowie aus dem Be-



reich der Schlüsselqualifikationen, welche im Studienfach Pädagogik / Erziehungswissenschaft an 
anderen Universitäten oder gleichgestellten Hochschulen im Geltungsbereich des Hochschulrahmen-
gesetzes bestanden worden sind, werden bis zur vollen Höhe der erforderlichen ECTS-Punkte in die-
sen genannten Bereichen des Bachelor-Studiengangs Pädagogik vom Prüfungsausschuss angerech-
net. 
 
 
Abs. 3: Anrechnung von Modulen bzw. Teilmodulen aus anderen Studienfächern 
 
Satz 1:  
Studienzeiten, Studienleistungen und Prüfungsleistungen in anderen Studienfächern werden aner-
kannt, soweit die Gleichwertigkeit festgestellt wird. Studienzeiten, Studienleistungen und Prüfungsleis-
tungen, die an ausländischen Hochschulen erbracht wurden, werden auf Antrag anerkannt, soweit die 
Gleichwertigkeit festgestellt wird. Gleichwertigkeit ist festzustellen, wenn Studienzeiten, Studienleis-
tungen und Prüfungsleistungen in Inhalt, Umfang und in den Anforderungen denjenigen des Studiums 
im Bachelor-Programm „Pädagogik“ an der Universität Würzburg im Wesentlichen entsprechen. Dabei 
ist kein schematischer Vergleich, sondern eine Gesamtbetrachtung und eine Gesamtbewertung vor-
zunehmen.  
 
 

Zu § 17 ASPO: 
Form der Prüfungsleistungen 

 
Abs. 2:  Regelung der Teilmodulprüfungen  
 
Sätze 1 und 2:  
Prüfungsform, Prüfungsdauer und Prüfungsumfang sind in den jeweiligen Teilmodulbeschreibungen 
festgelegt.  
 
Satz 6:  
Die Prüfungen werden in der Regel in deutscher Sprache abgehalten. 
 
 

Zu § 18 ASPO: 
Mündliche Teilmodulprüfungen 

 
Abs. 2:  Regelung der Zahl der Prüflinge 
 
Satz 2:  
Mündliche Prüfungen erfolgen grundsätzlich in der Form der Einzelprüfung. Sofern Gruppenprüfungen 
abgehalten werden, ist dies zusammen mit der maximalen Zahl der Prüflinge in den Teilmodulbe-
schreibungen vermerkt. 
 
 
Abs. 3: Regelung der Prüfungsdauer 
Die Dauer der mündlichen Prüfungen ist in den jeweiligen Teilmodulbeschreibungen festgelegt. 
 
 
 

Zu § 19 ASPO: 
Schriftliche Teilmodulprüfungen 

 
 

Abs. 3: Regelung der Prüfungsdauer 
Die Dauer der schriftlichen Prüfungen ist in den jeweiligen Teilmodulbeschreibungen festgelegt. 
 
 
 



Zu § 20 ASPO: 
Sonstige Prüfungen: Referate, Vorträge, Hausarbeite n, Übungsarbeiten,  

Projektarbeiten, praktische Prüfungen, Prüfungen fü r andere Lehrformen, 
sonstige studiengangspezifisch mögliche Prüfungen 

 
Abs. 8: Prüfungen für andere Lehrformen, sonstige studiengangspezifisch mögliche Prüfungen 
Alle sonstigen Prüfungen (Hausarbeiten, Projektarbeiten, Portfolio, Ergebnispräsentationen, prakti-
sche Prüfungen, Referate, Praktikumsberichte, Supervisionsgespräch) sind hinsichtlich der Anforde-
rungen und des Umfangs in den Teilmodulbeschreibungen festgelegt. 
Portfolios dokumentieren hierbei den Prozess des Lernens und die Lernfortschritte der Studierenden. 
Die Zusammenstellung der Arbeiten umfasst dabei schriftlich fixierte Vorüberlegungen und erste Ent-
würfe ebenso wie Reflexionen über Lernfortschritte und Hindernisse im Lernprozess selbst. Im Zent-
rum der Portfolios stehen neben dem Erwerb von Kenntnissen und Fertigkeiten die Entwicklung meta-
kognitiver Fähigkeiten, mit denen die Lernenden eigenverantwortlich und/ oder mit Unterstützung der 
Lerngruppe das eigene Lernen zu steuern lernen. 
Im Supervisionsgespräch soll der bzw. die Studierende in einem 30minütigem Gespräch zeigen, dass 
er bzw. sie im Rahmen des von ihm bzw. ihr absolvierten Praktikums Professionswissen erworben 
hat. Hierbei reflektiert er bzw. sie in Interaktion mit dem Prüfer bzw. der Prüferin sein bzw. ihr pädago-
gisches Handeln und stellt Bezüge zwischen Theorie und Praxis her. 
 
 

Zu § 21 ASPO: 
Abschlussarbeit: Bachelor - / Master -Arbeit 

 
Abs. 10: Sprache der Abschlussarbeit 

Sätze 1 und 2:  
Die Abschlussarbeit soll in der Regel in deutscher Sprache vorgelegt werden. In Absprache mit dem 
Betreuer bzw. der Betreuerin ist jedoch auch eine Vorlage in englischer Sprache möglich. 
 
 

Zu § 23 ASPO: 
Organisation von Prüfungen 

 
Abs. 1: Prüfungszeitraum 

Satz 1:  
Klausuren für ein Teilmodul finden in der Regel kurz vor oder nach Ende des Vorlesungszeitraums 
statt. Termine für mündliche und sonstige Prüfungen werden im Allgemeinen in Absprache mit dem 
jeweiligen Prüfer bzw. der jeweiligen Prüferin abgestimmt. Werden für ein Teilmodul in jedem Semes-
ter Prüfungen, aber nicht in jedem Semester die zugehörigen Lehrveranstaltungen angeboten, so liegt 
der Prüfungszeitraum in Semestern, in denen keine Lehrveranstaltungen des Teilmoduls angeboten 
werden, in der Regel kurz vor oder nach Beginn des Vorlesungszeitraums des Semesters. 

 
 

Zu § 31 ASPO: 
Bestehen von Prüfungen  

 
Abs. 3: Bestehen der Bachelor-Prüfung 

Für das erfolgreiche Bestehen der Bachelor-Prüfung müssen die Module aus den einzelnen Bereichen 
bzw. Unterbereichen im Umfang von insgesamt mindestens 120 ECTS-Punkten erfolgreich absolviert 
werden: 

Pflichtbereich: 60 ECTS-Punkte 
Wahlpflichtbereich: mindestens 30 ECTS-Punkte 
Schlüsselqualifikationen: mindestens 20 ECTS-Punkte, davon 
• 15 ECTS-Punkte aus dem Unterbereich der fachspezifischen Schlüsselqualifikationen so-

wie 
• 5 ECTS-Punkte aus dem Unterbereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen. 

Eine Leistung ist erfolgreich absolviert, wenn sie mit “ausreichend“ oder besser bzw. mit „bestanden“ 
bewertet wird. 



 
 

Zu § 34 ASPO: 
Bildung und Gewichtung der Noten in den einzelnen B ereichen, Fach- und Gesamtno-

tenberechnung  
 
Abs. 1: Bildung der Gesamtnote 
 
Satz 1:  
Bei der Bildung der Gesamtnote wird die Studienfachnote des Studienfachs Pädagogik in der Ausprä-
gung von 120 ECTS-Punkten mit 110/180, die Note des Bereichs der Schlüsselqualifikationen mit 
10/180 sowie die Studienfachnote des anderen Nebenfachs in der Ausprägung von 60 ECTS-Punkten 
mit 60/180 gewichtet. 
 
 
Abs. 2: Bildung der Studienfachnote 
 
Die Studienfachnote wird aus den Noten der Pflichtbereichs, des Wahlpflichtbereichs sowie der Note 
der Abschlussarbeit unter Vornahme folgender Gewichtungen errechnet: 
Pflichtbereich: 60/100 
Wahlpflichtbereich: 30/100 
Abschlussarbeit: 10/100. 
 
 
Abs. 3: Bildung der Noten in den Bereichen und Unterbereichen 
 
Sollten in einem Bereich bei einzelnen Modulen bzw. den dazugehörenden Teilmodulen lediglich die 
Note „bestanden / nicht bestanden“ vergeben werden, so bleiben diese Module bzw. dazugehörenden 
Teilmodule bei der Berechnung der Bereichsnote unberücksichtigt. Diese Bereichsnote wird folglich 
lediglich aus den mit numerischen Noten versehenen Modulen bzw. Teilmodulen errechnet (aus dem 
nach ECTS-Punkten gewichteten Durchschnitt). 
 
Bei der Berechnung der Note des Wahlpflichtbereichs werden die Noten der besten drei Module des 
Wahlpflichtbereichs berücksichtigt (ungeachtet einer eventuell vorhandenen Studienprofilierung).  
 
Sollten aus einer Studienprofilierung des Wahlpflichtbereichs alle Module bestanden sein, so wird 
diese Studienprofilierung im Transcript of Records ausgewiesen. 
 
In die Note des Bereichs der Schlüsselqualifikationen gehen die Note des Moduls 06-FSQ16 sowie 
die Note des Bereichs der allgemeinen Schlüsselqualifikationen jeweils zur Hälfte ein. 
Im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen muss im Gesamtumfang von 5 ECTS-Punkten 
mindestens ein Modul eingebracht werden, dessen zugehörige Teilmodulprüfung(en) mit numerischen 
Noten versehen ist (sind). Die Note im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen wird für den 
Fall, dass der bzw. die Studierende mehr als 5 ECTS-Punkte in Modulen, deren zugehörige Teilmo-
dulprüfungen mit numerischen Noten versehen sind, erworben hat, nach den Regelungen des § 34 
Abs. 3 ASPO errechnet. 

 
 

Anlage 1: Studienfachbeschreibung 

Anlage 2: Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Modulhandbuch) 
 
 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Diese fachspezifischen Bestimmungen treten am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Das In-

krafttreten der ASPO bleibt hiervon unberührt. 
 



 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universität Würzburg vom 15. Juli 2008. 
 
Würzburg, den 19. August 2008 
 
 
Der Präsident: 
 
 
 
Prof. Dr. A. Haase 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Fachspezifischen Bestimmungen für das Studienfach Pädagogik mit dem Abschluss "Bachelor of 
Arts (B.A.)" (Erwerb von 120 ECTS-Punkten) wurden am 19. August 2008 in der Universität niederge-
legt; die Niederlegung wurde am 20. August 2008 durch Anschlag in der Universität bekannt gegeben. 
Tag der Bekanntmachung ist daher der 20. August 2008. 
 
Würzburg, den 20. August 2008 
 
 
Der Präsident: 
 
 
 
Prof. Dr. A. Haase 
 
 



 
Anlage 1  
 
 

    Studienfachbeschreibung (Bachelor) als Hauptfac h mit 120 ECTS-Punkten 
 
      (2007/1)                                                                                                                                                              (Stand: 2008-06-25) 

 

Studienfachbezeichnung:   
 

Bachelor of Arts (B.A.) Pädagogik  Nr.: 
(wird von der 
ZV ausgefüllt) 

Studienfachverantwortung:  Institut für Pädagogik 

Module des Studienfachs 

Pflichtbereich: 60 ECTS-PUNKTE  

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Modulbezeichnung Kurzbe-
zeichnung  

Dauer 
[Sem.] 

ECTS-
Punkte  

Modulverantwortung  

 Orientierungswissen Pädagogik 06-GP1 2 15 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Allgemeine 
Erziehungswissen-
schaft 

 Empirische Forschungsmethoden  06-FM2 2 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Empirische 
Bildungsforschung 

 Empirische Bildungsforschung 06-EBF3 2 15 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Empirische 
Bildungsforschung 

 Theoretische Pädagogik 06-TP4 2 15 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Allgemeine 
Erziehungswissen-
schaft 

 Wissenschaftliches Projekt in der 
Pädagogik 

06-WP5 1 5 Inhaber/-in der Pro-
fessur für Gymnasial-
pädagogik 

Wahlpflichtbereich: 30 ECTS-PUNKTE  

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Modulbezeichnung Kurzbe-
zeichnung  

Dauer 
[Sem.] 

ECTS-
Punkte  

Modulverantwortung  

 Grundlagen der Elementarbildung 06-EL6 1 10 Inhaber/-in der Pro-
fessur für Grund-
schuldidaktik 

 Pädagogisch-didaktisches Han-
deln in der Elementarbildung 

06-EL7 2 10 Inhaber/-in der Pro-
fessur für Grund-
schuldidaktik  

 Bildungsprozesse in der Elemen-
tarbildung 

06-EL8 2 10 Inhaber/-in der Pro-
fessur für Grund-
schuldidaktik 

 Grundlagen der schulischen und 
außerschulischen Jugendbildung 

06-SB9 1 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Schulpäda-
gogik 



 Pädagogisch-didaktisches Han-
deln in der schulischen und außer-
schulischen Jugendbildung 

06-SB10 2 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Schulpäda-
gogik 

 Bildungs- und Lernberatung in der 
schulischen und außerschulischen 
Jugendbildung 

06-SB11 2 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Schulpäda-
gogik 

 Grundlagen der Erwachsenbildung 06-EB12 1 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Allgemeine 
Erziehungswissen-
schaft 

 Pädagogisch-didaktisches Han-
deln in Handlungsfeldern lebens-
langen Lernens 

06-EB13 2 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Allgemeine 
Erziehungswissen-
schaft 

 Bildungs- und Lernberatung über 
die Lebenszeit 

06-EB14 2 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Allgemeine 
Erziehungswissen-
schaft 

Schlüsselqualifikation:  20 ECTS-PUNKTE 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Modulbezeichnung Kurzbe-
zeichnung  

Dauer 
[Sem.] 

ECTS-
Punkte  

Modulverantwortung  

Allgemeine Schlüsselqualifikationen 

 Schlüsselkompetenzen in der Pä-
dagogik 

06-ASQ15 1 5 Career Service Cen-
ter Pädagogik (Lehr-
stuhl für Allgemeine 
Erziehungswissen-
schaft) 

 Interkulturelle Bildung 06-IB25 1 5 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Allgemeine 
Erziehungswissen-
schaft 

 Arbeitsrecht für Studierende ande-
rer Fachrichtungen 

02-J6 4 5 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Bürgerliches 
Recht und Arbeits-
recht 

 Basismodul „Informationskompe-
tenz für Studierende der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschaften“ 

41-IK-SW1 1 1 Leiter/-in der Universi-
tätsbibliothek 

 Aufbaumodul „Informationskompe-
tenz für Studierende der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschaften“ 

41-IK-SW2 1 2 Leiter/-in der Universi-
tätsbibliothek 

 Französisch Grundstufe 2  42-FRG2 1-2 71 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Grundstufe 3 42-FRG3 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

                                                           
1 Sprachmodule, die mehr als 5 ECTS umfassen, führen im Curriculum des BA Pädagogik mit 120 ECTS zum 
Erwerb von Extra-ECTS. Allerdings könnte eine Entscheidung sinnvoll sein, wenn ein Auslandsaufenthalt im 
Rahmen von Projekten mit Kooperationsuniversitäten geplant wird. 



  Italienisch Grundstufe 2 42-ITG2 1-2 7 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Grundstufe 3 42-ITG3 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Schwedisch Grundstufe 1 42-SEG1 1-3 8 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Schwedisch Grundstufe 2 42-SEB2 1-2 5 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Grundstufe 2 42-SPG2 1-2 7 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Grundstufe 3 42-SPG3 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Englisch 1 42-ENM1 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Englisch 2 42-ENM2 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Englisch 3 42-ENM3 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Englisch 4 42-ENM4 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Französisch 1 42-FRM1 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Französisch 2 42-FRM2 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Französisch 3 42-FRM3 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Französisch 4 42-FRM4 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Italienisch 1 42-ITM1 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Italienisch 2 42-ITM2 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Italienisch 3 42-ITM3 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Italienisch 4 42-ITM4 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Schwedisch 1 42-SEM1 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Schwedisch 2 42-SEM2 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Schwedisch 3 42-SEM3 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Schwedisch 4 42-SEM4 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Spanisch 1 42-SPM1 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Spanisch 2 42-SPM2 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 



 Mittelstufe Spanisch 3 42-SPM3 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Spanisch 4 42-SPM4 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

42-ENO-IK 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe Landeskunde 42-ENO-
LK 

1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

42-ENO-
GW1 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

42-ENO-
GW2 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe für die Natur-
wissenschaften 1 

42-ENO-
NW1 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe für die Natur-
wissenschaften 2 

42-ENO-
NW2 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

42-ENO-
W1 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

42-ENO-
W2 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe Abschlussprü-
fung 

42-ENO-
PR 

 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe Interkultu-
relle Kompetenz 

42-FRO-IK 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe Landes-
kunde 

42-FRO-
LK 

1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe für Geis-
teswissenschaften 1  

42-FRO-
GW1 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe für Geis-
teswissenschaften 2 

42-FRO-
GW2 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

42-FRO-
W1 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 2 

42-FRO-
W2 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe Abschluss-
prüfung 

42-FRO-
PR 

 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

42-ITO-IK 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Oberstufe Landeskunde 42-ITO-LK 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften1 

42-ITO-
GW1 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

42-ITO-
GW2 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

42-ITO-W1 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

42-ITO-W2 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 



 Italienisch Oberstufe Abschluss-
prüfung 

42-ITO-PR  2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

42-SPO-IK 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe Landeskunde 42-SPO-
LK 

1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

42-SPO-
GW1 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

42-SPO-
GW2 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

42-SPO-
W1 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

42-SPO-
W2 

1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe Abschlussprü-
fung 

42-SPO-
PR 

 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

Fachspezifische Schlüsselqualifikationen 

 Professionswissen: Praktikum in 
der Erziehungswissenschaft 

06-FSQ16 1 15 Praktikumsstelle 
(Lehrstuhl für Schul-
pädagogik/Institut für 
Pädagogik) und 
Career Service Cen-
ter Pädagogik (Lehr-
stuhl für Allgemeine 
Erziehungswissen-
schaft)  

      

Abschlussarbeit: 10 ECTS-PUNKTE 

 Bachelorarbeit Pädagogik 06-BA17 1 10 Geschäftsführender 
Vorstand des Instituts 
für Pädagogik 

 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 14 

 
 
Anlage 2  
 
 
 

Modul und Teilmodulbeschreibungen (Modulhandbuch) 
 

für das Studienfach 
 

Pädagogik 
 

mit dem Abschluss Bachelor of Arts 
 

(Erwerb von 120 ECTS-Punkten) 
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Pflichtbereich  
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                  (Stand: 2008-06-09) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Orientierungswissen Pädagogik 

Kurzbezeichnung: 06-GP1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Institut für Pädagogik - 06030200 
 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erzie-
hungswissenschaft 

4. SWS: 9 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. Dauer:  2 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundbegriffe und Grundvorgänge der Pädagogik, wissenschaftstheoretische und -geschichtliche  
Grundkenntnisse des Faches, Kenntnis ausgewählter Epochen der Geschichte der Pädagogik, Studien-
techniken, wissenschaftliches Verstehen und Arbeiten 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Sachkompetenz: Das Modul führt in Grundfragen pädagogisch-erziehungswissenschaftlichen Denkens 
ein. Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse und Orientierungswissen hinsichtlich der Struktur 
des Faches Pädagogik, der Geschichte der Pädagogik und der pädagogischen Wissensformen. Sie 
können pädagogische Begriffe theoretisch begründen und historisch herleiten. 

Selbst- und Sozialkompetenz: Die Studierenden lernen am Beispiel ausgewählter Studientechniken, was 
wissenschaftliches Verstehen in der Pädagogik bedeutet und welche Anforderungen an wissenschaftli-
ches Arbeiten gestellt werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-GP1-1 06-GP1-2 

Titel:  Grundlagen der Pädagogik  Historische Pädagogik 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 7 2 

10 5 ECTS-Punkte: 

15 
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  Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                   (Stand: 2008-06-09) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundlagen der Pädagogik 

Kurzbezeichnung: 06-GP1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik - 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswis-
senschaft 

4. SWS: 7 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7.   a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise   

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur  

12. Prüfungsumfang: Ca. 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

06-GP1-1V 06-GP1-1S 06-GP1-1Ü 

Titel:  Orientierungswissen Pädagogik Grundbegriffe der Pädagogik Wissenschaftliches Arbeiten 
und Textverstehen 

Art: V S Ü 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 3 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 120 h 60 h 

Turnus: Jährlich,  WS Jährlich, WS Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

 Ca. 40 pro Gruppe Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch  

Inhalt: Grundbegriffe  und Grundvor-
gänge der Pädagogik, wissen-

schaftstheoretische und                            
-geschichtliche Grundkenntnisse 

des Faches, Grundkenntnisse 
der Geschichte der Pädagogik 

Grundbegriffe der Pädagogik, 
begriffsgeschichtliche Reflexion 

Studientechniken, wissen-
schaftliches Textverstehen und 

Arbeiten 

Sonstiges: Lektürekanon 06-GP1-1 
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  Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                   (Stand: 2008-06-03) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Historische Pädagogik 

Kurzbezeichnung: 06-GP1-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik - 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswis-
senschaft 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7.   a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise   

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Referat plus schriftliche Ausarbeitung 
(Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 35 Minuten und ca. 15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-GP1-2  

Titel:  Historische Pädagogik  

Art: Seminar  

Verpflichtungsgrad:  Pflicht  

SWS: 2  

Arbeitsaufwand: 150 h  

Turnus: Jährlich, SS  

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe  

Sprache: Deutsch  

Inhalt: Kenntnis ausgewählter Epochen der Geschichte der Pädagogik  

Sonstiges: • Lektürekanon 06-GP1-2 

• Die Lehrveranstaltung wird bei Bedarf auch für große Gruppen angeboten. 
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                             (2008-05-28) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Empirische Forschungsmethoden 

Kurzbezeichnung: 06-FM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Institut für Pädagogik - 06030100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Empirische Bildungsfor-
schung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: Fähigkeit zur Lektüre englischsprachiger Texte 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 06-EBF3 

10. Inhalte:  

Im Modul werden wissenschaftstheoretische, methodologische und methodische Grundlagen der empiri-
schen Bildungsforschung vermittelt. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der praxisorientierten Vermittlung 
von qualitativen und quantitativen Forschungsmethoden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Studierende sind nach erfolgreichem Abschluss des Moduls in die Lage versetzt, eigenständig qualitati-
ve und/oder quantitative Forschungsvorhaben zu konzipieren und in allen Einzelschritten durchzuführen. 

12. Teilmodule:  
Kurzbezeichnung: 06-FM2-1  

Titel:  Empirische Forschungsmethoden 1  

Verpflichtungsgrad: Pflicht  

SWS: 10  

10  ECTS-Punkte: 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                   (Stand: 2008-05-28) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Empirische Forschungsmethoden 

Kurzbezeichnung: 06-FM2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik - 06030100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Empirische Bildungsfor-
schung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7.   a)  Zuvor bestandene Teilmodule:  

       b) Sonstige Vorkenntnisse: Fähigkeit zur Lektüre englischsprachiger Texte 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

06-FM2-1V1 06-FM2-1V2 06-FM2-1P 06-FM2-1S2 

Titel:  Quantitative Methoden 
der Empirischen Bil-

dungsforschung 

Qualitative Methoden 
der Empirischen Bil-

dungsforschung 

Methoden empirischer 
Bildungsforschung 

Vertiefung der Metho-
den Empirischer Bil-

dungsforschung 

Art: Vorlesung Vorlesung Projekt Seminar 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 4 2 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 75 h 120 h 30 h 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS Jährlich, SS Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

  Ca. 40 pro Gruppe  

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Überblick über wissen-
schafts-theoretische 
Grundlagen und den 
Forschungsprozess 
quantitativer Methoden 

Methodologische und 
methodische Grundla-
gen qualitativer For-
schung. 

Anwendung von Unter-
suchungsdesigns, 
Erhebungstechniken 
und Auswertungsme-
thoden quantitativer 
und qualitativer For-
schung durch die Stu-
dierenden in eigen-
ständigem For-
schungsprojekt 

Vertiefung der Inhalte 
der Empirischen Bil-
dungsforschung und 
Vorbereitung auf die 
Modulprüfung 

Sonstiges: Lektürekanon 06-FM2-1 

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 24 

 
Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                  (Stand: 2008-06-18) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Empirische Bildungsforschung 

Kurzbezeichnung: 06-EBF3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1.  Niveaustufe: Bachelor 

2.  Fakultät bzw. Institut / Nummer der     
Organisationseinheit 

Institut für Pädagogik – 06030100 

3.  Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Empirische Bildungsfor-
schung 

4.  SWS: 10 

5.  ECTS-Punkte:  15 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7.  Dauer:  2 

8.    a) Zuvor bestandene Module: 06-FM2 

              b) Sonstige Vorkenntnisse: Fähigkeit zur Lektüre englischsprachiger Texte 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Mo-
dule: 

 

10.  Inhalte: 

Im Modul sind Theorien, Methoden und Befunde der empirischen Bildungsforschung Gegenstand. Dabei 
werden als Schwerpunkte Kompetenzdiagnostik und Evaluationsforschung gesetzt und im Rahmen von 
Service Learning-Projekten in der Praxis angewandt. 

11.  Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Studierende erwerben grundlegendes Wissen über Bildungsforschung als Evaluationsforschung sowie 
Grundlagen und Anwendungsfelder der Kompetenzdiagnostik, ferner die Fähigkeit zur praktischen 
Durchführung von Evaluationsstudien. 

12.  Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-EBF3-1  

Titel:  Empirische Bildungsforschung 1  

Verpflichtungsgrad: Pflicht  

SWS: 10  

15  ECTS-Punkte: 
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  Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                  (Stand: 2008-06-17) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Empirische Bildungsforschung 1 

Kurzbezeichnung: 06-EBF3-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Empirische Bildungsfor-
schung 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7.   a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

       b) Sonstige Vorkenntnisse: Fähigkeit zur Lektüre englischsprachiger Texte 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbe-
zeichnung: 

06-EBF3-1V 06-EBF3-1Ü1 06-EBF3-1Ü2 06-EBF3-1P 06-EBF3-1S 

Titel:  Einführung in die 
Empirische Bil-
dungsforschung 

Evaluation im 
Bildungswesen 

Kompetenz-
diagnostik 

Service Learning – Bil-
dungsprozesse in Kind-

heit und Jugend 

Vertiefung 
Empirische 
Bildungs-
forschung 

Art: Vorlesung Übung Übung Projekt Seminar 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 90 h 90 h 150 h 45 h 

Turnus: Jährlich,  WS Jährlich, WS Jährlich, WS Jährlich, WS Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

 Ca. 40 pro 
Gruppe 

Ca. 40 pro Gruppe Ca. 20a pro Gruppe  

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Überblick über 
disziplinäre Zu-

gänge, Theorien, 
Methoden und 

Befunde der nati-
onalen und inter-

nationalen Bil-
dungsforschung 

Grundlegende 
und vertiefende 
Kenntnisse von 
Evaluation im 

Bildungswesen 
hinsichtlich des 

Designs, der 
Methoden und 

Befunde. 

Theoretische 
Grundlagen, dia-

gnostische Metho-
den und Anwen-
dungsfelder von 

Kompetenz-
diagnostik in der 

Bildungsforschung 

„Service Learning“: Prak-
tische Umsetzung von 

Interventionsmaß-
nahmen und deren Eva-
luation in sozial relevan-
ten Projekten auf Basis 
von Theorien und Me-
thoden zu Bildungspro-
zessen in Kindheit und 

Jugend 

Vertiefung der 
Inhalte der 

Empirischen 
Bildungs-

forschung und 
Vorbereitung 
auf die  Mo-
dulprüfung. 

Sonstiges: • Lektürekanon 06-EBF3 

• a Service Learning-Seminare sind mit maximal 20 Teilnehmenden durchführbar, das Ange-
bot an LV wird entsprechend im Vergleich zu Übungen oder Seminaren verdoppelt. 
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                  (Stand: 2008-06-09) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Theoretische Pädagogik 

Kurzbezeichnung: 06-TP4 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik - 06030200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erzie-
hungswissenschaft 

4. SWS: 9 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. Dauer:  2 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundprobleme Systematischer Pädagogik, Grundprobleme der Erziehungs- und Bildungstheorie, Philo-
sophische Grundfragen von Bildung und Erziehung, normen-, handlungs-, kultur- und wissenschaftsthe-
oretische Grundfragen der Pädagogik 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden können unterschiedliche Theorien der Pädagogik systematisch, historisch und sozio-
kulturell einordnen und reflektieren. Sie verstehen normen-, handlungs-, kultur- und wissenschaftstheo-
retische Grundlegungen des Faches und können sie explizieren. Sie erwerben einen allgemeinpädago-
gischen Horizont und ein Problembewusstsein zur Beurteilung von pädagogischen Maßgaben und Maß-
nahmen, sie können die philosophischen und anthropologischen Bedingungen von pädagogischen The-
orien und Diskursen sowie pädagogischen Handelns erörtern. Die Studierenden können theoriegeleitet 
argumentieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-TP4-1 06-TP4- 2 

Titel:  Theoretische Pädagogik Erziehungs- und Bildungsphilosophie 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 7 2 

10 5 ECTS-Punkte: 

15 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-09) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Theoretische Pädagogik 1 

Kurzbezeichnung: 06-TP4-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswis-
senschaft 

4. SWS: 7 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7.  a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbe-
zeichnung: 

06-TP4-1V 06-TP4-1S 06-TP4-1Ü 

Titel:  Systematische Pädagogik Erziehungs- und Bildungstheo-
rie 

Modelle der Pädagogik 

Art: Vorlesung Seminar Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 3 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 90 h 90 h 

Turnus: Jährlich,  SS Jährlich, SS Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

 Ca. 40 pro Gruppe Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch  

Inhalt: Grundlegungsfragen der Päda-
gogik, Grundfragen der Kultur-, 
Bildungs- und Erziehungstheo-

rie 

Historisch-systematische 
Grundtexte der Erziehungs- 

und Bildungstheorie 

Theoriemodelle der Pädagogik, 
Übungen zu pädagogischen 

Grundtexten 

Sonstiges: Lektürekanon 06-TP4-1 
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  Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-09) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Erziehungs- und Bildungsphilosophie 

Kurzbezeichnung: 06-TP4-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswis-
senschaft 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7.  a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-TP4-2S  

Titel:  Erziehungs- und Bildungsphilosophie  

Art: Seminar  

Verpflichtungsgrad: Pflicht  

SWS: 2  

Arbeitsaufwand: 150 h  

Turnus: Jährlich, WS  

Teilnehmerzahl: 

 

Ca. 40 pro Gruppe  

Sprache: Deutsch  

Inhalt: Philosophische Grundlagen von Bildung und Erziehung, Pädagogische Ethik, Pädagogi-
sche Anthropologie 

 

Sonstiges: • Lektürekanon 06-TP4-2 

• Die Lehrveranstaltung wird bei Bedarf auch für große Gruppen angeboten. 
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-05-28) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Wissenschaftliches Projekt in der Pädagogik 

Kurzbezeichnung: 06-WP5 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gMefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Institut für Pädagogik – 06030031 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Gymnasialpädagogik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module:  

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Wissenschaftliche Bearbeitung selbst gewählter Forschungsfragen in Einzel- oder Teamarbeit; Doku-
mentation des Projektverlaufs und der Arbeitsergebnisse; Bildung von Projekttandems zur gegenseitigen 
Evaluation; Dokumentation der Evaluationsergebnisse 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Eigenständiges wissenschaftliches Arbeiten; Verfügen über Formen der Selbstorganisation und des 
forschenden Lernens; Anwenden unterschiedlicher medialer Dokumentationsmethoden; Anwenden von 
Evaluationsmethoden und Formen der Ergebnispräsentation 

12. Teilmodule: 
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Kurzbezeichnung: 06-WP5-1 

Titel:  Wissenschaftliche Projektarbeit 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

5 ECTS-Punkte: 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                (Stand: 2008-05-28) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Wissenschaftliche Projektarbeit 

Kurzbezeichnung: 06-WP5-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030031 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in der Professur  für Gymnasialpädagogik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Portfolio 

12. Prüfungsumfang: Max. 20 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden/nicht bestanden 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-WP5-1S 

Titel:  Wissenschaftliche Projektarbeit 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungs-
grad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Semesterweise 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Wissenschaftliche Bearbeitung selbst gewählter Forschungsfragen in Einzel- oder Teamar-
beit; Dokumentation des Projektverlaufs und der Arbeitsergebnisse; Bildung von Projekttan-

dems zur gegenseitigen Evaluation; Dokumentation der Evaluationsergebnisse 

Sonstiges:  
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Wahlpflichtbereich  



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 36 

 
Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                (Stand: 2008-05-28) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Grundlagen der Elementarbildung 

Kurzbezeichnung: 06-EL6 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik - 06030630 

3.  Modulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Grundschuldidaktik 

4.  SWS: 4 

5.  ECTS-Punkte:  10 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.    a) Zuvor bestandene Module:  

              b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module:   

10.  Inhalte: 

Theorien frühkindlicher Bildung, Aufgabenfelder und Konzeptionen der Elementarbildung, Prinzipien und 
Methoden pädagogischer Kindheitsforschung 

11.  Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über Kenntnisse grundlegender bildungstheoretischer Ansätze der Elemen-
tarpädagogik und können Konzeptionen der Elementarbildung vergleichen. Sie überblicken Aufgaben-
felder der Elementarbildung und haben Kompetenzen erworben in Beobachtung und Dokumentieren 
frühkindlicher Bildungsprozesse. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-EL6-1 06-EL6-2 

Titel:  Grundfragen der Elementarbildung Aufgabenfelder der Elementarbildung 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

5 5 ECTS-Punkte: 

10 
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Teilmodulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-03) 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundfragen der Elementarbildung 

Kurzbezeichnung: 06-EL6-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik - 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswis-
senschaft 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Referat plus schriftliche Ausarbeitung 
(Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 35 Minuten und ca. 15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen:  
Kurzbezeichnung: 06-EL6-1S 

Titel:  Grundfragen der Elementarbildung 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Es werden Konzepte vorgestellt und diskutiert, die sich mit der Erziehung von Kindern von 
0 bis 6 Jahren beschäftigen und als klassische in die Geschichte der Pädagogik eingegan-
gen sind. Dabei werden auch solche Ansätze herangezogen, die heute noch Geltung ha-

ben. 

Sonstiges:  
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-03) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Aufgabenfelder der Elementarbildung 

Kurzbezeichnung: 06-EL6-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Grundschuldidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7.    a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung oder  
d) Referat plus schriftliche Ausarbeitung 
(Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 
d) Ca. 35 Minuten und ca. 10 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden/nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen:  

Kurzbezeichnung: 06-EL6-2S 

Titel:  Aufgabenfelder der Elementarbildung 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad:  Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Theorien frühkindlicher Bildung und Aufgaben der Elementarbildung; Einführung in Prinzi-
pien und Methoden pädagogischer Kindheitsforschung; Beobachten und Dokumentieren 

frühkindlicher Bildungsprozesse (nach Möglichkeit: eigene Hospitation) 

Sonstiges:  
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-16) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Pädagogisch-didaktisches Handeln in der Elementarbildung 

Kurzbezeichnung: 06-EL7 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1.  Niveaustufe: Bachelor 

2.  Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik - 06030630 

3.  Modulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Grundschuldidaktik 

4.  SWS: 4 

5.  ECTS-Punkte:  10 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7.  Dauer:  2 Semester 

8.    a) Zuvor bestandene Module:  

              b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:   

10.  Inhalte: 

Felder pädagogisch-didaktischen Handelns und Gestaltungsmöglichkeiten pädagogisch-didaktischer 
Arrangements für entwicklungsfördernde Spiel- und Lernprozesse einschließlich der theoretischen Fun-
dierungen 

11.  Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden wissen um verschiedene pädagogische Handlungsfelder wie Erziehen, Lehren, Unter-
richten und Beraten. Vor dem Hintergrund der Auseinandersetzung mit Spiel- und Lerntheorien respekti-
ve den Bildungseffekten von Spielen und Lernen lernen die Studierenden pädagogisch-didaktische Ar-
rangements für entwicklungsfördernde Spiel-  und Lernprozesse kennen. Sie können im Rahmen wach-
sender Methodenkompetenz aus diesen situationsspezifisch geeignete auswählen. 

12.  Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-GPH18-1 06-EL7-2 

Titel:  Grundformen pädagogischen Handelns Spielen und Lernen 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht  

SWS: 2 2 

5 5 ECTS-Punkte: 

10 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                (Stand: 2008-06-16) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundformen pädagogischen Handelns  

Kurzbezeichnung: 06-GPH18-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik - 06030630 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Schulpädagogik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5   

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-GPH18-1S 

Titel:  Grundformen pädagogischen Handelns 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe (Seminar) 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Erziehen, Lehren, Unterrichten, Beraten und pädagogische Handlungstheorie 

Sonstiges: Die Lehrveranstaltung wird bei Bedarf auch für große Gruppen angeboten. 
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Teilmodulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-12) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spielen und Lernen 

Kurzbezeichnung: 06-EL7-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik - 06030630 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Grundschulpädagogik und 
-didaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung:  

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-EP7- 2 

Titel:  Spielen und Lernen 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Spiel- und Lerntheorien; Bildungseffekte von Spielen und Lernen; pädagogisch-didaktische 
Arrangements für entwicklungsfördernde Spiel- und Lernprozesse 

Sonstiges:  
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                (Stand. 2008-05-30) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Bildungsprozesse in der Elementarbildung 

Kurzbezeichnung: 06-EL8 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik – 06030630 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Grundschuldidaktik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:   

10. Inhalte: 

Ansätze und Ergebnisse der Kindheitsforschung, Bildungsprozesse, kindliche Ausdrucksformen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden kennen für den Bereich der Elementarbildung relevante Ergebnisse der Kindheitsfor-
schung und verfügen über Kenntnisse von kognitiven, sozialen, leiblichen, emotionalen und ästheti-
schen Bildungsprozessen. Sie kennen Ausdrucksformen des Kinderlebens und können deren Bedeu-
tung für die Entwicklung des Kindes beurteilen. Aufgrund dieser Kenntnisse sind die Studierende in der 
Lage, Entwicklungs- und Bildungsprozesse von Kindern zu verstehen und pädagogisch unterstützend zu 
begleiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-EL8-1 06-EL8-2 

Titel:  Kindheitsforschung Bildungsprozesse im Elementarbereich 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

5 5 ECTS-Punkte: 

10 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                (Stand: 2008-06-03) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Kindheitsforschung  

Kurzbezeichnung: 06-EL8-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030630 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Grundschuldidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung oder 
d) Referat plus schriftliche Ausarbeitung 
(Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 
d) Ca. 35 Minuten und ca. 10 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen:  
Kurzbezeichnung: 06-EL8-1S 

Titel:  Kindheitsforschung 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Grundlegende Ansätze und Ergebnisse der Kindheitsforschung 

Sonstiges:  
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Teilmodulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-03) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Bildungsprozesse im Elementarbereich 

Kurzbezeichnung: 06-EL8-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030630 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Empirische Bildungsforschung 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Referat plus Verschriftlichung (Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 35 Minuten und ca. 15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen:  



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 49 

Kurzbezeichnung: 06-EL8-2S  

Titel:  Bildungsprozesse im Elementarbereich  

Art: Seminar 
 

Verpflichtungsgrad: Wahlpflicht  

SWS: 2  

Arbeitsaufwand: 150 h  

Turnus: Jährlich, SS  

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe  

Sprache: Deutsch  

Inhalt: Kognitive, sozio-emotionale, körperlich-motorische sowie ästhetische Bildungsprozesse in 
der frühen Kindheit und Kindheit 

 

Sonstiges:   
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-05-30) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Grundlagen der schulischen und außerschulischen Jugendbil-
dung 

Kurzbezeichnung: 06-SB9 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik - 06030500 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Schulpädagogik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Überblick über die Grundbegriffe, Themenfelder, Problembereiche und wissenschaftlichen Ansätze der 
schulischen und außerschulischen Jugendbildung sowie über deren institutionelle und professionelle 
Aspekte 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Kenntnisse und methodische Grundfertigkeiten zur wissenschaftlichen Behandlung der zentralen Frage-
stellungen schulischer und außerschulischer Jugendbildung: Insbesondere entwickeln die Studierenden 
ein Problembewusstsein und schulen ihr Urteilsvermögen über die institutionellen und professionellen 
Hauptaspekte von Jugendbildung. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-SB9-1 06-SB9-2 

Titel:  Grundfragen der schulischen und außer-
schulischen Jugendbildung 

Aufgabenfelder schulischer und außerschu-
lischer Jugendbildung 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

5 5 ECTS-Punkte: 

10 
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  Teilmodulbeschreibung  

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-05-30) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundfragen der schulischen und außerschulischen Ju-
gendbildung 

Kurzbezeichnung: 06-SB9-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030500 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Schulpädagogik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS   

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen:  
Kurzbezeichnung: 06-SB9-1S 

Titel:  Grundfragen der schulischen und außerschulischen Jugendbildung 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Überblick über die Grundbegriffe, Problembereiche und wissenschaftlichen Ansätze der 
schulischen und außerschulischen Jugendbildung 

Sonstiges:  
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-05-30) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Aufgabenfelder schulischer und außerschulischer Ju-
gendbildung 

Kurzbezeichnung: 06-SB9-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030500 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Schulpädagogik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS   

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden/nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen:  
Kurzbezeichnung: 06-SB9-2S 

Titel:  Institutionen und Professionen schulischer und außerschulischer Jugendbildung 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Problembewusstsein über die institutionellen und professionellen Hauptaspekte schulischer 
und außerschulischer Jugendbildung 

Sonstiges:  
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-16) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Pädagogisch-didaktisches Handeln in der schulischen und 
außerschulischen Jugendbildung 

Kurzbezeichnung: 06-SB10 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik – 06030500 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Schulpädagogik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Pädagogisch-didaktisches Handeln in schulischer und außerschulischer Elementar- und Jugendbildung 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Einsichten in zentrale Handlungstheorien und Praxiskonzepte zur Erziehung und Bildung in schulischen 
und außerschulischen Handlungsfeldern sowie Grundwissen in Didaktik, Unterrichtsplanung und Me-
dieneinsatz 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-GPH18-1 06-TLL19-1 

Titel:  Grundformen pädagogischen Handelns Theorien des Lehrens und Lernens 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

5 5 ECTS-Punkte: 

10 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-16) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundformen pädagogischen Handelns  

Kurzbezeichnung: 06-GPH18-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

16. Niveaustufe: Bachelor 

17. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik - 06030630 

18. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Schulpädagogik 

19. SWS: 2 

20. ECTS-Punkte:  5   

21. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

22. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

23. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

24. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS  

25. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

26. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung 

27. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

28. Sprache der Prüfung: Deutsch 

29. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

30. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-GPH18-1S 

Titel:  Grundformen pädagogischen Handelns 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe (Seminar) 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Erziehen, Lehren, Unterrichten, Beraten und pädagogische Handlungstheorie 

Sonstiges: Die Lehrveranstaltung wird bei Bedarf auch für große Gruppen angeboten. 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-23) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Theorien des Lehrens und Lernens 

Kurzbezeichnung: 06-TLL19-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswissen-
schaft 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung oder 
d) Referat plus Verschriftlichung (Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 
d) Ca. 35 Minuten und ca. 15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-TLL19-1S 

Titel:  Theorien des Lehrens und Lernens 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungs-
grad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Semesterweise 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Pädagogische Theorien des Lehrens und Lernens, didaktische Theoriebildung, Methodenre-
flexion, Analyse und Planung adressatenorientierter Lehr-Lernprozesse 

Sonstiges: • Lektürekanon 06-TLL19-1 

• Das Teilmodul TLL19-1 wird im Rahmen eines zu absolvierenden Moduls studiert: ge-
mäß dem Studienverlaufsplan wird das Teilmodul im Sommersemester unter besonderer 
Beachtung der Schulbildung, im Wintersemester unter besonderer Beachtung der Er-
wachsenenbildung angeboten. Bitte achten Sie auf die (passenden) Lehrveranstaltungs-
ankündigungen. 

• Für den Fall, dass die Anzahl der Bewerber bzw. Bewerberinnen die Anzahl der zur Ver-
fügung stehenden Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach fol-
gender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, die die Teilmo-
dule 06-GPH18-1 oder 06-EB13-2 bereits bestanden haben. 

(2) Die nach dem Vorabzug nach (1) verbleibenden Plätze werden an die übrigen 
Bewerber bzw. Bewerberinnen vergeben. 

(3) Sollten bei der Vergabe nach (1) oder (2) die vorhandenen Plätze für die Zahl der 
vorhandenen Bewerber bzw. Bewerberinnen nicht ausreichen, so erfolgt die Zu-
weisung der Plätze innerhalb dieser beiden Gruppen jeweils nach folgenden Quo-
ten: 

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-
Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des jeweili-
gen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird 
gelost. 

c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Losverfahren. 
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-05-30) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Bildungs- und Lernberatung in der schulischen und außer-
schulischen Jugendbildung 

Kurzbezeichnung: 06-SB11 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik – 06030500 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Schulpädagogik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Bildungs- und Lernberatung in der schulischen und außerschulischen Jugendbildung sowie individuelle 
und institutionelle Evaluation 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Grundkenntnisse und Einsichten in die Theorien und Verfahren zur individuellen Leistungsbeurteilung 
und der Evaluation von Institutionen schulischer und außerschulischer Jugendbildung sowie Einblick in 
professionelle Beratungskonzepte 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-SB11-1 06-SB11-2 

Titel:  Evaluation der schulischen und außerschuli-
schen Jugendbildung 

Schulische und außerschulische Beratung 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

5 5 ECTS-Punkte: 

10 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-05-30) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Evaluation in der schulischen und außerschulischen Ju-
gendbildung 

Kurzbezeichnung: 06-SB11-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030500 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Schulpädagogik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen:  
Kurzbezeichnung: 06-SB11-1S 

Titel:  Evaluation in der schulischen und außerschulischen Jugendbildung 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Theorien und Verfahren zur individuellen Leistungsbeurteilung sowie zur Qualität von Or-
ganisationen 

Sonstiges:  
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-05-30) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schulische und außerschulische Beratung 

Kurzbezeichnung: 06-SB11-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030500 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Schulpädagogik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen:  
Kurzbezeichnung: 06-SB11-2S 

Titel:  Schulische und außerschulische Beratung 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Theorien pädagogischer Bildungs- und Lernberatung, Aufgabenbereiche von Bildungs- und 
Lernberatung, Beratungswissen 

Sonstiges:  
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-05-30) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Grundlagen der Erwachsenenbildung 

Kurzbezeichnung: 06-EB12 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungs-
wissenschaft 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Einführung in die Grund- und Forschungsfragen der Erwachsenenbildung, Institutionen und Organisatio-
nen lebenslangen Lernens, Geschichte der Erwachsenenbildung, Aufgabenfelder der Erwachsenenbil-
dung, Professionstheorie, Strukturen erwachsenenpädagogischer Berufsfelder 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse über die wesentlichen Fragen der Erwachsenenbildung 
und ihrer Geschichte in Theorie und Praxis, sie lernen vor dem Hintergrund professionstheoretischer 
Fragen wichtige Institutionen, Organisationen, Aufgabenfelder der Erwachsenenbildung und Strukturen 
erwachsenenpädagogischer Berufsfelder kennen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-EB12-1 06-EB12-2 

Titel:  Grundfragen der Erwachsenenbildung Aufgabenfelder der Erwachsenenbildung 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

5 5 ECTS-Punkte: 

10 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                (Stand: 2008-06-03) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundfragen der Erwachsenenbildung 

Kurzbezeichnung: 06-EB12-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswissen-
schaft 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung oder 
d) Referat plus Verschriftlichung (Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca 30 Minuten 
d) Ca. 35 Minuten und ca. 15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-EB12-1S 

Titel:  Grundfragen der Erwachsenenbildung 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Einführung in die Grund- und Forschungsfragen der Erwachsenenbildung, Geschichte der 
Erwachsenenbildung, Professionstheorie 

Sonstiges: Lektürekanon  06-EB12-1 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                (Stand: 2008-05-30) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Aufgabenfelder der Erwachsenenbildung 

Kurzbezeichnung: 06-EB12-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswissen-
schaft 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Projektpräsentation oder 
b) Portfolio 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 30 Minuten 
b) Ca. 20 Seiten  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden/nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-EB12-2S 

Titel:  Aufgabenfelder der Erwachsenenbildung 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Institutionen und Organisationen lebenslangen Lernens, Aufgabenfelder der Erwachsenen-
bildung 

Sonstiges: Lektürekanon 06-EB12-2 
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-16) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Pädagogisch-didaktisches Handeln in Handlungsfeldern le-
benslangen Lernens 

Kurzbezeichnung: 06-EB13 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungs-
wissenschaft 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Theorien des Lehrens und Lernens, Didaktisches Handeln in der Erwachsenenbildung, didaktische The-
oriebildung, didaktische Handlungsformen; Methodenreflexion 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden kennen pädagogische Theorien des Lehrens und Lernens und können sie auf das 
pädagogisch-didaktische Handeln in der Erwachsenenbildung beziehen. Sie erwerben Wissen über die 
Felder und Dimensionen erwachsenenpädagogisch-didaktischen Handelns und können ihr methodi-
sches Vorgehen reflektieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-TLL19-1 06-EB13-2 

Titel:  Theorien des Lehrens und Lernens Didaktisches Handeln in der Erwachsenen-
bildung 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

5 5 ECTS-Punkte: 

10 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                (Stand: 2008-06-23) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Theorien des Lehrens und Lernens 

Kurzbezeichnung: 06-TLL19-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

16. Niveaustufe: Bachelor 

17. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030200 

18. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswissen-
schaft 

19. SWS: 2 

20. ECTS-Punkte:  5 

21. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

22. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

23. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

24. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

25. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

26. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung oder 
d) Referat plus Verschriftlichung (Gewichtung: 50:50) 

27. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 
d) Ca. 35 Minuten und ca. 15 Seiten 

28. Sprache der Prüfung: Deutsch 

29. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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30. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-TLL19-1S 

Titel:  Theorien des Lehrens und Lernens 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad:  Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Semesterweise 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Pädagogische Theorien des Lehrens und Lernens, didaktische Theoriebildung, Methodenre-
flexion, Analyse und Planung adressatenorientierter Lehr-Lernprozesse 

Sonstiges: • Lektürekanon 06-TLL19-1 

• Das Teilmodul TLL19-1 wird im Rahmen eines zu absolvierenden Moduls studiert: ge-
mäß dem Studienverlaufsplan wird das Teilmodul im Sommersemester unter besonderer 
Beachtung der Schulbildung, im Wintersemester unter besonderer Beachtung der Er-
wachsenenbildung angeboten. Bitte achten Sie auf die (passenden) Lehrveranstaltungs-
ankündigungen. 

• Für den Fall, dass die Anzahl der Bewerber bzw. Bewerberinnen die Anzahl der zur 
Verfügung stehenden Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach 
folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, die die Teilmo-
dule 06-GPH18-1 oder 06-EB13-2 bereits bestanden haben. 

(2) Die nach dem Vorabzug nach (1) verbleibenden Plätze werden an die übrigen 
Bewerber bzw. Bewerberinnen vergeben. 

(3) Sollten bei der Vergabe nach (1) oder (2) die vorhandenen Plätze für die Zahl der 
vorhandenen Bewerber bzw. Bewerberinnen nicht ausreichen, so erfolgt die Zu-
weisung der Plätze innerhalb dieser beiden Gruppen jeweils nach folgenden 
Quoten: 

a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-
Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 

b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des jeweili-
gen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird 
gelost. 

c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Losverfahren. 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-05-30) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Didaktisches Handeln in der Erwachsenenbildung  

Kurzbezeichnung: 06-EB13-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswissen-
schaft 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich,  SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung oder 
d) Referat plus Verschriftlichung (Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 
d) Ca. 35 Minuten und ca. 15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-EB13-2S 

Titel:  Didaktisches Handeln in der Erwachsenenbildung 1 

Art: Seminar  

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Didaktische Modelle in der Erwachsenenbildung, didaktische Prinzipien und Handlungsfor-
men, didaktisch-methodische Gestaltung von Lehr-Lernprozessen 

Sonstiges: Lektürekanon EB13 
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-16) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Bildungs- und Lernberatung über die Lebenszeit 

Kurzbezeichnung: 06-EB14 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungs-
wissenschaft 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Voraussetzungen, Theorien und Bedingungen lebenslanger Bildungs- und Lernprozesse (06-EB14-1) 
oder Grundlagen des Arbeitsrechts als Voraussetzungen institutionell organisierter Weiterbildungs- und 
Lernprozesse im Kontext pädagogisch professionellen Handelns (02-J6-1); ferner Theorien pädagogi-
scher Bildungs- und Lernberatung, Aufgabenbereiche von Bildungs- und Lernberatung, Beratungswis-
sen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden kennen Paradigmen, theoretische Konzeptionen und Rahmenbedingungen einer Bil-
dung über die Lebenszeit und verstehen die Implikationen der Orientierungen (06-EB14-1) oder erwer-
ben die für das Professionswissen der Weiterbildung notwendigen arbeitsrechtlichen Grundkenntnisse 
und können sie auf das pädagogische Handlungsfeld applizieren (02-J6-1). Ferner erwerben Sie Wissen 
über theoretische und praktische Konzeptionen der Bildungs- und Lernberatung in der Erwachsenenbil-
dung und können es methodisch reflektieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-EB14-1 02-J6-1 06-EB14-2 

Titel:  Bildung über die Lebenszeit  Arbeitsrecht für Studierende 
anderer Fachrichtungen 1 

Bildungs- und Lernberatung 

Verpflichtungsgrad: Wahlpflicht (1 aus 2) Wahlpflicht (1 aus 2) Pflicht 

SWS: 2 4 2 

5 5 5 ECTS-Punkte: 

10 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-16) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Bildung über die Lebenszeit  

Kurzbezeichnung: 06-EB14-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswissen-
schaft 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung oder 
d) Referat plus Verschriftlichung (Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 
d) Ca. 15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-EB14-1S 

 

Titel:  Bildung über die Lebenszeit 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Voraussetzungen und Bedingungen lebenslanger Bildungs- und Lernprozesse 

Sonstiges: Lektürekanon 06-EB14 
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Teilmodulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-16) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1 

Kurzbezeichnung: 02-J6-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

16. Niveaustufe: Bachelor 

17. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Juristische Fakultät / 0202120300 

18. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und Ar-
beitsrecht 

19. SWS: 4 

20. ECTS-Punkte:  5 

21. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

22. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

23. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

24. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

25. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

26. Prüfungsart: a) Klausur und Vortrag (Gewichtung: 60:40) 
oder 
b) Klausur und (Referat plus Verschriftlichung) 
Gewichtung: 60:40, 
wobei Referat plus Verschriftlichung: 50:50 

27. Prüfungsumfang: a) Ca. 120 Minuten und ca. 30 Minuten 
b) Ca. 120 Minuten und (ca. 15 Minuten und ca. 10 Seiten) 

28. Sprache der Prüfung: Deutsch 

29. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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30. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 02-J6-1V 02-J6-1K 

Titel:  Arbeitsrecht für Studierende anderer Fach-
richtungen 1.1 

Vertiefung der Grundlagen im Arbeitsrecht 

Art: Vorlesung Kolloquium 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

Arbeitsaufwand: 90 h 60 h 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Max. 30 Max. 30 

Sprache: Deutsch Deutsch 

Inhalt: Grundlagen des Arbeitsrechts Aktuelle Probleme des Arbeitsrechts 

Sonstiges: Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze vorhanden sind, wird unter 
den im Anmeldezeitraum Angemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Stu-

dierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maxi-
malen Teilnahmezahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen 
Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten 
ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein 

Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt.  
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007)                                                                                                                                                                   (Stand: 2008-06-16) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Bildungs- und Lernberatung  

Kurzbezeichnung: 06-EB14-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswissen-
schaft 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich,  SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Hausarbeit oder 
b) Klausur oder 
c) Mündliche Einzelprüfung oder 
d) Referat plus Verschriftlichung (Gewichtung: 50:50) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 20 Seiten 
b) Ca. 120 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 
d) Ca. 15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 06-EB14-2S 

Titel:  Bildungs- und Lernberatung 1 

Art: Seminar 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

Arbeitsaufwand: 150 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Ca. 40 pro Gruppe 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Theorien pädagogischer Bildungs- und Lernberatung, Aufgabenbereiche von Bildungs- und 
Lernberatung, Beratungswissen 

Sonstiges: Lektürekanon EB14 
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Schlüsselqualifikationen:  
 
 
 
Allgemeine Schlüsselqualifikationen (ASQL) 
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-09) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Schlüsselkompetenzen in der Pädagogik 

Kurzbezeichnung: 06-ASQ15 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik - 06030200 

3. Modulverantwortung:  Career Service Center Pädagogik am Lehrstuhl für 
Allgemeine Erziehungswissenschaft 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundlagen der Kommunikationstheorie und Gesprächsführung, Übungen zu Moderations- und Präsen-
tationstechniken, die reflektiert und ausgewertet werden 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Schlüsselkompetenzen in Interaktion und Kommunikation: Anwendung verschiedener Fragetechniken, 
Analyse körpersprachlicher Signale, Moderation und Präsentation, Performanzkompetenz in Ge-
sprächssituationen verschiedener Schwierigkeitsgrade und Settings (Beratung, Konflikt, Verhandlung 
etc.)  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-ASQ15-1 

Titel:  Einführung in und Training von Schlüsselkompetenzen in der Pädagogik 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 3 

5 ECTS-Punkte: 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-23) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in und Training von Schlüsselkompetenzen in 
der Pädagogik  

Kurzbezeichnung: 06-ASQ15-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Institut für Pädagogik sowie Career Service Center Pädago-
gik am Lehrstuhl für Allgemeine Erziehungswissen-
schaft 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:    

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Präsentation oder 
b) Referat plus Verschriftlichung oder 
c) Hausarbeit oder 
d) Portfolio oder 
e) Klausur 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 30 Minuten 
b) Ca. 35 Minuten und ca. 15 Seiten (Gewichtung: 50:50) 
c) Ca. 20 Seiten 
d) Ca. 20 Seiten 
e) Ca. 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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Kurzbezeichnung: 06-ASQ15-1S  

Titel:  Kommunikation und Interaktion  

Art: Seminar  

Verpflichtungsgrad:  Pflicht  

SWS: 3  

Arbeitsaufwand: 90 h  

Turnus: Jährlich, WS  

Teilnehmerzahl: Max. 40  

Sprache: Deutsch  

Inhalt: Grundlagen der Kommunikationstheorie und Gesprächsführung, Moderationstechni-
ken, kulturelle Schlüsselkompetenzen 

 

Sonstiges: Die Teilnahme am Seminar findet per Losentscheid unter den innerhalb des angekün-
digten Anmeldezeitraumes Angemeldeten statt. 
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                (Stand: 2008-06-09) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Interkulturelle Bildung 

Kurzbezeichnung: 06-IB25 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
      Organisationseinheit 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3.   Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungs-
wissenschaft 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundlagen interkultureller Bildung; Didaktik interkultureller Bildung, interkulturelle Kompetenzen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erhalten einen Überblick zu den Theorien und Argumentationslinien kultureller und 
interkultureller Bildung. Sie können kulturelle Unterschiede sowie Gemeinsamkeiten unter Rückgriff auf 
Kulturtheorien sowie auf Theorien von Interkulturalität und Fremdheit erörtern. Die Studierenden lernen 
Strukturen kulturellen Wissens und dessen Vermittlung kennen, ebenso Fragestellungen und Methoden 
interkultureller Kommunikation. Sie erwerben Handlungskompetenzen durch das praktische Erproben 
und Einüben allgemeiner und fachspezifischer interkultureller didaktischer Kompetenzen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-IB25-1 

Titel:  Interkulturelle Bildung 1 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 3 

5 ECTS-Punkte: 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-23) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Interkulturelle Bildung 1 

Kurzbezeichnung: 06-IB25-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Num-
mer der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik – 06030200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Allgemeine Erziehungswissen-
schaft 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand 
[h]:  

150 

7. a) Zuvor bestandene 
Teilmodule: 

   

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Präsentation oder 
b) Referat plus Verschriftlichung oder 
c) Hausarbeit oder 
d) Portfolio oder 
e) Klausur 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 30 Minuten 
b) Ca. 35 Minuten und ca. 15 Seiten (Gewichtung: 50:50) 
c) Ca. 20 Seiten 
d) Ca. 20 Seiten 
e) Ca. 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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Kurzbezeichnung: 06-IB25-1S  

Titel:  Interkulturelle Bildung und Kompetenzen  

Art: Seminar  

Verpflichtungsgrad:  Pflicht  

SWS: 3  

Arbeitsaufwand: 150 h  

Turnus: Jährlich, WS  

Teilnehmerzahl: Max. 40  

Sprache: Deutsch  

Inhalt: Grundlagen interkultureller Bildung; interkulturelle Didaktik, interkulturelle Kompeten-
zen 

 

Sonstiges: Die Teilnahme am Seminar findet per Losentscheid unter den innerhalb des angekün-
digten Anmeldezeitraumes Angemeldeten statt. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-11) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 

Kurzbezeichnung: 02-J6 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Juristische Fakultät / 02120300 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und 
Arbeitsrecht 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. Dauer:  2 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module:  

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundlagen des Arbeitsrechts als Voraussetzung für berufliche Kontexte, die auch juristisches Hinter-
grundwissen benötigen. 

11.  Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden haben gelernt, arbeitsrechtliche Grundlagen auf ein späteres berufliches  Handlungs-
feld zu applizieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 02-J6-1    

Titel:  Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1    

Verpflichtungsgrad: Pflicht     

SWS: 4    

5    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                                  (Stand: 2008-06-16) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1 

Kurzbezeichnung: 02-J6-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Juristische Fakultät / 0202120300 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und Ar-
beitsrecht 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Klausur und Vortrag (Gewichtung: 60:40) 
oder 
b) Klausur und (Referat plus Verschriftlichung) 
Gewichtung: 60:40, 
wobei Referat plus Verschriftlichung: 50:50 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 120 Minuten und ca. 30 Minuten 
b) Ca. 120 Minuten und (ca. 15 Minuten und ca. 10 Seiten) 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 02-J6-1V 02-J6-1K 

Titel:  Arbeitsrecht für Studierende anderer Fach-
richtungen 1.1 

Vertiefung der Grundlagen im Arbeitsrecht 

Art: Vorlesung Kolloquium 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

Arbeitsaufwand: 90 h 60 h 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Max. 30 Max. 30 

Sprache: Deutsch Deutsch 

Inhalt: Grundlagen des Arbeitsrechts Aktuelle Probleme des Arbeitsrechts 

Sonstiges: Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze vorhanden sind, wird unter 
den im Anmeldezeitraum Angemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Stu-

dierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maxi-
malen Teilnahmezahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen 
Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten 
ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein 

Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt.  
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-01-31) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Basismodul "Informationskompetenz für Studierende der 
Sozial- und Wirtschaftswissenschaften" 

Kurzbezeichnung: 41-IK-SW1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Universitätsbibliothek / 41000000 

3. Modulverantwortung:  Leiter / Leiterin der Universitätsbibliothek 

4. SWS: 0,5 

5. ECTS-Punkte:  1 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  30 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:       

      b) Sonstige Vorkenntnisse:       

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext: 

- Recherchestrategien und -hilfsmittel 

- Umgang mit den elektronischen Informationsmitteln der Bibliothek 

- fachspezifische Informationsquellen der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften: Kataloge, Datenban-
ken und Zeitschriften 

- Recherche im Internet und in Suchmaschinen 

- Überblick über studiumsbegleitende Informationsmittel wie z.B. E-Learning 

- Literaturverwaltung 

Einzelne Phasen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den 
Disziplinen Wirtschaftswissenschaften, Sozialwissenschaften, Psychologie und Pädagogik orientieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden wissen, welche Informationen zu welchem Zweck benötigt werden. Sie besitzen die 
Fähigkeit, Informationen für ihr Fach, aber auch darüber hinaus relevante Informationen in verschiedens-
ten Quellen zu finden und zu bewerten. 

Dabei kennen sie insbesondere die unterschiedlichen Qualitäten von spezifischen, zugangsbeschränk-
ten Informationsquellen (Datenbanken) und allgemein zugänglichen Informationen (Internet). Darüber 
hinaus können die Studierenden mit Hilfe von Literaturverwaltungsprogrammen und E-Learning-
Anwendungen die recherchierten Informationen für die eigenen Bedürfnisse aufbereiten, verwalten und 
weiterverarbeiten. 

Das Modul versetzt die Studierenden insgesamt in die Lage, die notwendige Informations- und Literatur-
recherche für die Bachelor-Arbeit zu leisten. 
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12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 41-IK-SW1-1    

Titel:  Basismodul "Informationskompetenz für Studierende der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften" 

   

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 0,5    

1    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-01-31) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Basismodul "Informationskompetenz für Studierende der 
Sozial- und Wirtschaftswissenschaften" 

Kurzbezeichnung: 41-IK-SW1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Universitätsbibliothek / 41000000 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter / Leiterin der Universitätsbibliothek 

4. SWS: 0,5 

5. ECTS-Punkte:  1 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  30 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:       

 b) Sonstige Vorkenntnisse:       

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

      

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, kurz vor oder nach dem Ende des Verwal-
tungszeitraums (Ende im WS: 31.03., Ende im SS: 30.09.); 
der genaue Termin wird spätestens 3 Wochen vorab orts-
üblich bekanntgegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Vom 01. - 28. Februar und vom 01. - 31. Juli 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden/nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

41-IK-SW1-1Ü   

Titel:  Basiskurs: Informationskompetenz für Studierende der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 0,5   

Arbeits-
aufwand: 

30 h   

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

60   

Sprache: Deutsch   

Inhalt: Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext: 

- Recherchestrategien und -hilfsmittel 

- Umgang mit den elektronischen Informationsmitteln der Bibliothek 

- fachspezifische Informationsquellen der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften: Kataloge, 
Datenbanken und Zeitschriften 

- Recherche im Internet und in Suchmaschinen 

- Überblick über studiumsbegleitende Informationsmittel wie z.B. E-Learning 

- Literaturverwaltung 

 

Einzelne Phasen des Moduls  besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglich-
keit an den Disziplinen Wirtschaftswissenschaften, Sozialwissenschaften, Psychologie und 
Pädagogik orientieren. 

  

Sonstiges: Die Übung findet als Blockveranstaltung (zwei Termine) in der vorlesungsfreien Zeit statt und 
gliedert sich in Plenums- und Gruppenphasen. Während im Plenum grundlegende Aspekte 
vermittelt werden, dienen die Gruppenphasen der Diskussion, Übung und Vertiefung. Die Prä-
senzphasen werden ergänzt durch Selbstlernphasen, in denen die Studierenden durch die 
Bereitstellung entsprechender Lernmaterialien in die Lage versetzt werden, die vermittelten 
Inhalte in eigenen Recherchen auszuprobieren und sich anzueignen. 

 
In der Übung werden jeweils fachspezifische Schwerpunkte gesetzt und vorab entsprechend 
ausgewiesen. Im Laufe eines Studienjahres werden dabei nach Möglichkeit die Disziplinen 
Wirtschaftswissenschaften, Sozialwissenschaften, Psychologie und Pädagogik berücksichtigt. 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt ein  Auswahlverfahren nach folgenden Kriterien: 
- Zunächst werden Studierende aus Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwer-
punkte berücksichtigt; etwaige Restplätze werden an Studierende der übrigen Studiengänge 
vergeben. 
- Innerhalb der vorgenannten Gruppen werden 30% der Plätze aufgrund des Studienfortschritts 
(Fachsemester) vergeben (Rang bei gleicher Anzahl der Fachsemester entscheidet das Los), 
70% der Plätze werden durch Losverfahren vergeben. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-01-31) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Aufbaumodul "Informationskompetenz für Studierende der 
Sozial- und Wirtschaftswissenschaften" 

Kurzbezeichnung: 41-IK-SW2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Universitätsbibliothek / 41000000 

3. Modulverantwortung:  Leiter / Leiterin der Universitätsbibliothek 

4. SWS: 1,5 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 41-IK-SW1 oder 06-BM-WAT 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:       

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:       

10. Inhalte: 

Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext: 

- Vertiefung einzelner Inhalte des Basismoduls wie z.B. die fachspezifische Datenbankrecherche 

- Wissenschaftliches Publikations- und Informationswesen in den Sozial- und Wirtschaftswissenschaften 

- fachspezifische Werkzeuge der Informationserschließung wie z.B. Klassifikationen und Thesauri 

- neuere web-basierte Informations- und Kommunikationsanwendungen 

- fachtypische Recherche nach tagesaktuellen Informationen 

- berufsorientierte Informationsrecherche 

- Urheberrecht und Zitation 

- Elektronisches Publizieren 

 

Einzelne Sitzungen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an 
den Disziplinen Wirtschaftswissenschaften, Sozialwissenschaften, Psychologie und Pädagogik orientie-
ren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen ein differenziertes Wissen über das wissenschaftliche Publikations- und In-
formationswesen ihres Faches und kennen die Möglichkeiten des elektronischen Publizierens auch für 
die eigenen Zwecke. Sie können gezielt in unterschiedlichsten Quellen nach tagesaktuellen Informatio-
nen recherchieren und dabei besonders elektronische Hilfsmittel einsetzen. Zur inhaltlichen Recherche 
bedienen sie sich gezielt fachspezifischer Werkzeuge der Informationserschließung und können zum 
fachlichen Austausch auch neuere web-basierte Techniken einsetzen. Dabei kennen die Studierenden 
die rechtlichen Rahmenbedingungen für den wissenschaftlichen Publikations-, Informations- und Kom-
munikationsbereich und können Informationen verantwortungsbewusst nutzen. 
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12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 41-IK-SW2-1    

Titel:  Aufbaumodul "Informationskompetenz für Studierende der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften" 

   

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    

SWS: 1,5    

2    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) (Stand: 2008-01-31) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Aufbaumodul "Informationskompetenz für Studierende 
der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften" 

Kurzbezeichnung: 41-IK-SW2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Universitätsbibliothek / 41000000 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter / Leiterin der Universitätsbibliothek 

4. SWS: 1,5 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:       

 b) Sonstige Vorkenntnisse:       

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

      

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, jeweils in der zweiten Woche nach dem 
Ende der Vorlesungszeit; der genaue Termin wird spätes-
tens drei Wochen vorher bekannt gegeben 

10. Prüfungsanmeldung: Vom 01. - 31. Januar und vom 01. - 31. Juni      

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

41-IK-SW2-1Ü   

Titel:  Aufbaukurs: Informationskompetenz für Studierende der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 1,5   

Arbeits-
aufwand: 

60 h   

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

60   

Sprache: Deutsch   

Inhalt: Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext: 

- Vertiefung einzelner Inhalte des Basismoduls wie z.B. die fachspezifische Datenbankrecher-
che 

- Wissenschaftliches Publikations- und Informationswesen in den Sozial- und Wirtschaftswis-
senschaften 

- fachspezifische Werkzeuge der Informationserschließung wie z.B. Klassifikationen und The-
sauri 

- neuere web-basierte Informations- und Kommunikationsanwendungen 

- fachtypische Recherche nach tagesaktuellen Informationen 

- berufsorientierte Informationsrecherche 

- Urheberrecht und Zitation 

- Elektronisches Publizieren 

Einzelne Sitzungen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglich-
keit an den Disziplinen Wirtschaftswissenschaften, Sozialwissenschaften, Psychologie und 
Pädagogik orientieren. 

 

  

Sonstiges: Die Übung findet in der Vorlesungszeit als regelmäßige Lehrveranstaltung statt und teilt sich in 
Plenums- und Gruppenphasen. Während im Plenum grundlegende Aspekte vermittelt werden, 
dienen die Gruppensitzungen der Diskussion, Übung und Vertiefung. Die Präsenzphasen wer-
den ergänzt durch Selbstlernphasen, in denen die Studierenden durch die Bereitstellung ent-
sprechender Lernmaterialien in die Lage versetzt werden, die vermittelten Inhalte in eigenen 
Recherchen auszuprobieren und sich anzueignen. 

In der Übung werden jeweils fachspezifische Schwerpunkte gesetzt und vorab entsprechend 
ausgewiesen. Im Laufe eines Studienjahres werden dabei nach Möglichkeit die Disziplinen 
Wirtschaftswissenschaften, Sozialwissenschaften, Psychologie und Pädagogik berücksichtigt. 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt ein  Auswahlverfahren nach folgenden Kriterien: 

- Zunächst werden Studierende aus Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwer-
punkte berücksichtigt; etwaige Restplätze werden an Studierende der übrigen Studiengänge 
vergeben. 

- Innerhalb der vorgenannten Gruppen werden 30% der Plätze aufgrund des Studienfortschritts 
(Fachsemester) vergeben (Rang bei gleicher Anzahl der Fachsemester entscheidet das Los), 
70% der Plätze werden durch Losverfahren vergeben. 

  

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 99 

Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Französisch Grundstufe 2 

Kurzbezeichnung: 42-FRG2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
 Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – Grundkenntnis-
se in der Fremdsprache Französisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in 
Französisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Französisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung 
unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls 
versteht er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann 
sich zu allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und ei-
nes ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss 
dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Französisch erworben, die sich am Niveau 
„B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ori-
entieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRG1-2 42-FRG1-3   

Titel:  Französisch Grundstufe 1-2 Französisch Grundstufe 1-3   

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

3 4   ECTS-Punkte: 

7  
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  Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-FRG1-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-FRG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRG1-2Ü    

Titel:  Französisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Französisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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   Teilmodulbeschreibung 

(2008/5)                                                                                                                                                              (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-FRG1-3 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-FRG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRG1-3Ü    

Titel:  Französisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Französisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Französisch Grundstufe 3 

Kurzbezeichnung: 42-FRG3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf Vorkenntnissen – Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Französisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen zurechtzu-
finden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Französisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung 
unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls 
versteht er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann 
sich zu allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und ei-
nes ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss 
dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Französisch erworben, die sich am Niveau 
„B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ori-
entieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRG3-1    

Titel:  Grundstufe Französisch 3-1    

Verpflichtungsgrad: Pflicht    

SWS: 4    

4    ECTS-Punkte: 
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   Teilmodulbeschreibung 

(2008/5)                                                                                                                                                            (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Grundstufe 3-1 

Kurzbezeichnung: 42-FRG3-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-FRG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleis-
tungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher 
Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermi-
ne erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten  

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRG3-1Ü1 42-FRG3-1Ü2  

Titel:  Französisch 3 Faux débutants  
Art: Übung Übung  
Verpflich-
tungsgrad: 

Wahlpflicht Wahlpflicht  

SWS: 4 4  
Arbeits-
aufwand: 

120 h  120 h  

Turnus: Semesterweise Semesterweise  
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 
Max. 25 

Min. 5 
Max. 25 

 

Sprache: Französisch Französisch  
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der französischen Sprache  
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Falls die Mindestteilnehmerzahl in einem Kurs nicht zustande kommt, werden die Lehrver-
anstaltungen zusammengelegt. 

• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Grundstufe 2 

Kurzbezeichnung: 42-ITG2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – Grundkenntnis-
se in der Fremdsprache Italienisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in 
Italienisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Italienisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung unter 
Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls versteht 
er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann sich zu 
allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und eines aus-
reichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss dieses 
Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Italienisch erworben, die sich am Niveau „B1 – 
Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITG1-2 42-ITG1-3   

Titel:  Italienisch Grundstufe 1-2 Italienisch Grundstufe 1-3   

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

3 4   ECTS-Punkte: 

7  
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   Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-ITG1-2 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-ITG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITG1-2Ü    

Titel:  Italienisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der italienischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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  Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-ITG1-3 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-ITG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITG1-3Ü    

Titel:  Italienisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der italienischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Grundstufe 3 

Kurzbezeichnung: 42-ITG3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf Vorkenntnissen – Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Italienisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen zurechtzufin-
den. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Italienisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung unter 
Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls versteht 
er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann sich zu all-
gemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und eines ausrei-
chenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss dieses 
Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Italienisch erworben, die sich am Niveau „B1 – 
Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITG1-3    

Titel:  Italienisch Grundstufe 1-3    

Verpflichtungsgrad: Pflicht    

SWS: 4    

4    ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5)                                                                                                                                                            (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-ITG1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand 
[h]:  

120 

7. a) 42-ITG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleis-
tungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher 
Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermi-
ne erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten  

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

42-ITG1-3Ü   

Titel:  Italienisch 3   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 4   
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Italienisch   
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der italienischen Sprache.   
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.  

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-06-02) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Schwedisch Grundstufe 1 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden Studierenden (ohne jegliche Vorkenntnisse) Grundkenntnisse in der Fremd-
sprache Schwedisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Schwedisch 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Schwedisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung 
unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls 
versteht er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann 
sich zu allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und ei-
nes ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss 
dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Schwedisch erworben, die sich am Niveau 
„B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ori-
entieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEG1-1 42-SEG1-2 42-SEG1-3  

Titel:  Schwedisch Grundstufe  

1-1 

Schwedisch Grundstufe  

1-2 

Schwedisch Grundstufe  

1-3 

 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht Pflicht  

SWS: 4 4 2  

3 3 2  ECTS-Punkte: 

8  
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Grundstufe 1-1 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SEG1-1Ü    

Titel:  Schwedisch 1    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h     

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25  

   

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Vermittlung erster Grundkenntnisse der schwedischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SEG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermi-
ne erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbe-
zeich-nung: 

42-SEG1-2Ü    

Titel:  Schwedisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der schwedischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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   Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1-3 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SEG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SEG1-3Ü    

Titel:  Schwedisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 2    
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der schwedischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Schwedisch Grundstufe 2 

Kurzbezeichnung: 42-SEG2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – Grundkenntnis-
se in der Fremdsprache Schwedisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in 
Schwedisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Schwedisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung 
unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls 
versteht er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann 
sich zu allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und ei-
nes ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss 
dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Schwedisch erworben, die sich am Niveau 
„B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ori-
entieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEG1-2 42-SEG1-3   

Titel:  Schwedisch Grundstufe 1-2 Schwedisch Grundstufe 1-3   

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 4 2   

3 2   ECTS-Punkte: 

5  
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SEG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermi-
ne erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbe-
zeich-nung: 

42-SEG1-2Ü    

Titel:  Schwedisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der schwedischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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  Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1-3 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SEG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SEG1-3Ü    

Titel:  Schwedisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 2    
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der schwedischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Grundstufe 2 

Kurzbezeichnung: 42-SPG2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
 Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – Grundkenntnis-
se in der Fremdsprache Spanisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in 
Spanisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Spanisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung unter 
Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls versteht 
er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann sich zu 
allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und eines aus-
reichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss dieses 
Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Spanisch erworben, die sich am Niveau „B1 – 
Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPG1-2 42-SPG1-3   

Titel:  Spanisch Grundstufe 1-2 Spanisch Grundstufe 1-3   

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

3 4   ECTS-Punkte: 

7  
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-SPG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SPG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermi-
ne erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbe-
zeich-nung: 

42-SPG1-2Ü    

Titel:  Spanisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der spanischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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  Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-SPG1-3 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SPG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPG1-3Ü    

Titel:  Spanisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der spanischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Grundstufe 3 

Kurzbezeichnung: 42-SPG3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf Vorkenntnissen – Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Spanisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen zurechtzufin-
den. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Spanisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung unter 
Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls versteht 
er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann sich zu 
allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und eines aus-
reichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss dieses 
Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Spanisch erworben, die sich am Niveau „B1 – 
Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPG1-3    

Titel:  Spanisch Grundstufe 1-3    

Verpflichtungsgrad: Pflicht    

SWS: 4    

4    ECTS-Punkte: 
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  Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-SPG1-3 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SPG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 134 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPG1-3Ü    

Titel:  Spanisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der spanischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Englisch 1  

Kurzbezeichnung: 42-ENM1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ENG3 oder Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Englisch vermittelt, die es ihnen 
erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in englischer Sprache zurechtzu-
finden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Er/Sie versteht längere 
Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit allgemeinem und themenbe-
zogenem Vokabular und kann sich strukturiert und detailliert zu einer Vielzahl von Themen des persönli-
chen Interessenbereichs schriftlich und mündlich äußern. Dieses Modul baut auf der Stufe "B1 – Thres-
hold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENM1-1   

Titel:  Englisch Aufbaukurs    

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 4   

4   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch Aufbaukurs 

Kurzbezeichnung: 42-ENM1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleis-
tungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ENM1-1Ü   

Titel:  Intermediate Language Practice 
  

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 4   

Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Englisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Englischkenntnisse (Grammatik, Wortschatz, sprachliche Fer-
tigkeiten) sowie Vermittlung landeskundlicher und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 

einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Englisch 2 

Kurzbezeichnung: 42-ENM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in Eng-
lisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in eng-
lischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie mündlicher 
und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – Threshold" auf und 
ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die Studierenden gezielt ihre münd-
lichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat empfohlene unterste Mobilitätsstu-
fe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENM2-1   

Titel:  Englisch Sprachliche Fertigkeiten A   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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  Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch Sprachliche Fertigkeiten A 

Kurzbezeichnung: 42-ENM2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleis-
tungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ENM2-1Ü   

Titel:  Listening and Speaking Skills   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Englisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Englischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den mündlichen Kom-
petenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Leseverständnis 
und schriftlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Englisch 3 

Kurzbezeichnung: 42-ENM3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
 Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM1 oder Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in Eng-
lisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in eng-
lischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie mündlicher 
und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – Threshold" auf und 
ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die Studierenden gezielt ihre münd-
lichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat empfohlene unterste Mobilitätsstu-
fe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENM3-1   

Titel:  Englisch Sprachliche Fertigkeiten B   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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   Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch Sprachliche Fertigkeiten B 

Kurzbezeichnung: 42-ENM3-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleis-
tungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ENM3-1Ü   

Titel:  Reading and Writing Skills   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Englisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Englischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den schriftlichen Kom-
petenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Hörverständnis und 

mündlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

  Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Englisch 4 

Kurzbezeichnung: 42-ENM4 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
 Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM1 oder Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden akademische Fertigkeiten in Englisch vermittelt, um sie auf 
einen Studienaufenthalt im Ausland gezielt vorzubereiten. Dadurch wird die Studierfähigkeit im Zielspra-
chenland verbessert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erhalten ein gezieltes Training akademischer Fertigkeiten in Englisch. Dieses Training 
soll sie in die Lage versetzen, an einer englischsprachigen Hochschule studieren zu können. Die Studie-
renden können akademische Texte in Englisch verstehen und selbst verfassen. Sie besitzen darüber 
hinaus die entsprechenden mündlichen Kompetenzen, um den sprachlichen Anforderungen der Hoch-
schulen im Zielsprachenland situationsadäquat gerecht zu werden. 

Dieses Modul stellt eine Unterstützung zur Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen des Europarats mit dem Hauptziel der selbstständigen Sprachverwendung 
dar, in dem zusätzlich zur vom Europarat empfohlenen untersten Mobilitätsstufe gezielt die Studierfähig-
keit verbessert wird.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENM4-1   

Titel:  Akademische Fertigkeiten in Englisch    

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Akademische Fertigkeiten in Englisch 

Kurzbezeichnung: 42-ENM4-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleis-
tungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermi-
ne erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ENM4-1Ü   

Titel:  English for Academic Purposes 
  

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h   

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Englisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Englischkenntnisse sowie Vermittlung akademischer Fertigkeiten 
in der Fremdsprache; Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Französisch 1  

Kurzbezeichnung: 42-FRM1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRG1 oder 42-FRG2 oder 42-FRG3 oder Einstu-
fungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Französisch vermittelt, die es 
ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in französischer Sprache 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Er/Sie versteht längere 
Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit allgemeinem und themenbe-
zogenem Vokabular und kann sich strukturiert und detailliert zu einer Vielzahl von Themen des persönli-
chen Interessenbereichs schriftlich und mündlich äußern. Dieses Modul baut auf der Stufe "B1 – Thres-
hold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRM1-1   

Titel:  Französisch Aufbaukurs   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 4   

4   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)  (Stand: 2008-04-30) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Aufbaukurs 

Kurzbezeichnung: 42-FRM1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRM1-1Ü   

Titel:  Cours de perfectionnement 
  

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 4   

Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Französisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Französischkenntnisse (Grammatik, Wortschatz, sprachliche Fer-
tigkeiten) sowie Vermittlung landeskundlicher und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 

einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Französisch 2 

Kurzbezeichnung: 42-FRM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in Fran-
zösisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
französischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie mündlicher 
und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – Threshold" auf und 
ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die Studierenden gezielt ihre münd-
lichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat empfohlene unterste Mobilitätsstu-
fe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRM2-1   

Titel:  Französisch Sprachliche Fertigkeiten A   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Sprachliche Fertigkeiten A 

Kurzbezeichnung: 42-FRM2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRM2-1Ü   

Titel:  Compréhension et expression orales   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Französisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Französischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den mündlichen Kom-
petenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Leseverständnis und 

schriftlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Französisch 3 

Kurzbezeichnung: 42-FRM3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in Fran-
zösisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
französischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie mündlicher 
und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – Threshold" auf und 
ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die Studierenden gezielt ihre münd-
lichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat empfohlene unterste Mobilitätsstu-
fe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRM3-1   

Titel:  Französisch Sprachliche Fertigkeiten B   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Sprachliche Fertigkeiten B 

Kurzbezeichnung: 42-FRM3-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRM3-1Ü   

Titel:  Compréhension et expression écrites   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Französisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Französischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den schriftlichen 
Kompetenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Hörverständnis 

und mündlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Französisch 4 

Kurzbezeichnung: 42-FRM4 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
 Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM1 oder Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden akademische Fertigkeiten in Französisch vermittelt, um sie 
auf einen Studienaufenthalt im Ausland gezielt vorzubereiten. Dadurch wird die Studierfähigkeit im Ziel-
sprachenland verbessert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erhalten ein gezieltes Training akademischer Fertigkeiten in Französisch. Dieses Trai-
ning soll sie in die Lage versetzen, an einer französischsprachigen Hochschule studieren zu können. Die 
Studierenden können akademische Texte in Französisch verstehen und selbst verfassen. Sie besitzen 
darüber hinaus die entsprechenden mündlichen Kompetenzen, um den sprachlichen Anforderungen der 
Hochschulen im Zielsprachenland situationsadäquat gerecht zu werden. 

Dieses Modul stellt eine Unterstützung zur Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen des Europarats mit dem Hauptziel der selbstständigen Sprachverwendung 
dar, in dem zusätzlich zur vom Europarat empfohlenen untersten Mobilitätsstufe gezielt die Studierfähig-
keit verbessert wird. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRM4-1   

Titel:  Akademische Fertigkeiten in Französisch   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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  Teilmodulbeschreibung 
   (2007/2)  (Stand: 2008-04-30) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Akademische Fertigkeiten in Französisch 

Kurzbezeichnung: 42-FRM4-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRM4-1Ü   

Titel:  Entraînement à des savoir-faire universitaires   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h   

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Französisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Französischkenntnisse sowie Vermittlung akademischer Fertigkei-
ten in der Fremdsprache; Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Italienisch 1  

Kurzbezeichnung: 42-ITM1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
 Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ITG1 oder 42-ITG2 oder 42-ITG3 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Italienisch vermittelt, die es 
ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in italienischer Sprache zu-
rechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Er/Sie versteht längere 
Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit allgemeinem und themenbe-
zogenem Vokabular und kann sich strukturiert und detailliert zu einer Vielzahl von Themen des persönli-
chen Interessenbereichs schriftlich und mündlich äußern. Dieses Modul baut auf der Stufe "B1 – Thres-
hold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITM1-1   

Titel:  Italienisch Aufbaukurs   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 4   

4   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Aufbaukurs 

Kurzbezeichnung: 42-ITM1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITM1-1Ü   

Titel:  Corso intermedio   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 4   

Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Italienisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Italienischkenntnisse (Grammatik, Wortschatz, sprachliche Fertig-
keiten) sowie Vermittlung landeskundlicher und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf einen 

Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Italienisch 2 

Kurzbezeichnung: 42-ITM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in Italie-
nisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
italienischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie mündlicher 
und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – Threshold" auf und 
ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die Studierenden gezielt ihre münd-
lichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat empfohlene unterste Mobilitätsstu-
fe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITM2-1   

Titel:  Italienisch Sprachliche Fertigkeiten A   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Sprachliche Fertigkeiten A 

Kurzbezeichnung: 42-ITM2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITM2-1Ü   

Titel:  Competenze comunicative A   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Italienisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Italienischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den sprachlichen Fer-
tigkeiten: Lese- und Hörverständnis, mündlicher und schriftlicher Ausdruck; Vorbereitung auf 

einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Italienisch 3 

Kurzbezeichnung: 42-ITM3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in Italie-
nisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
italienischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie mündlicher 
und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – Threshold" auf und 
ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die Studierenden gezielt ihre münd-
lichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat empfohlene unterste Mobilitätsstu-
fe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITM3-1   

Titel:  Italienisch Sprachliche Fertigkeiten B   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Sprachliche Fertigkeiten B 

Kurzbezeichnung: 42-ITM3-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITM3-1Ü   

Titel:  Competenze comunicative B   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Italienisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Italienischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den sprachlichen Fer-
tigkeiten: Lese- und Hörverständnis, mündlicher und schriftlicher Ausdruck; Vorbereitung auf 

einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Italienisch 4 

Kurzbezeichnung: 42-ITM4 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden akademische Fertigkeiten in Italienisch vermittelt, um sie auf 
einen Studienaufenthalt im Ausland gezielt vorzubereiten. Dadurch wird die Studierfähigkeit im Zielspra-
chenland verbessert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erhalten ein gezieltes Training akademischer Fertigkeiten in Italienisch. Dieses Training 
soll sie in die Lage versetzen, an einer italienischsprachigen Hochschule studieren zu können. Die Stu-
dierenden können akademische Texte in Italienisch verstehen und selbst verfassen. Sie besitzen darüber 
hinaus die entsprechenden mündlichen Kompetenzen, um den sprachlichen Anforderungen der Hoch-
schulen im Zielsprachenland situationsadäquat gerecht zu werden. 

Dieses Modul stellt eine Unterstützung zur Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen des Europarats mit dem Hauptziel der selbstständigen Sprachverwendung 
dar, in dem zusätzlich zur vom Europarat empfohlenen untersten Mobilitätsstufe gezielt die Studierfähig-
keit verbessert wird. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITM4-1   

Titel:  Akademische Fertigkeiten in Italienisch   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Akademische Fertigkeiten in Italienisch 

Kurzbezeichnung: 42-ITM4-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITM4-1Ü   

Titel:  Italiano per lo studio 
  

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h   

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Italienisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Italienischkenntnisse sowie Vermittlung akademischer Fertigkeiten 
in der Fremdsprache; Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Schwedisch 1  

Kurzbezeichnung: 42-SEM1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
 Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS)/ 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-SEG1 oder 42-SEG2 oder Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Schwedisch vermittelt, die es 
ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in schwedischer Sprache 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Er/Sie versteht längere 
Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit allgemeinem und themenbe-
zogenem Vokabular und kann sich strukturiert und detailliert zu einer Vielzahl von Themen des persönli-
chen Interessenbereichs schriftlich und mündlich äußern. Dieses Modul baut auf der Stufe "B1 – Thres-
hold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEM1-1   

Titel:  Schwedisch Aufbaukurs   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 4   

4   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Aufbaukurs 

Kurzbezeichnung: 42-SEM1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SEM1-1Ü   

Titel:  Fördjupningskurs 
  

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 4   

Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Schwedisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Schwedischkenntnisse (Grammatik, Wortschatz, sprachliche 
Fertigkeiten) sowie Vermittlung landeskundlicher und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 

einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Schwedisch 2 

Kurzbezeichnung: 42-SEM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen(ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SEM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in Schwe-
disch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
schwedischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie mündlicher 
und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – Threshold" auf und ist 
auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die Studierenden gezielt ihre mündlichen 
und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat empfohlene unterste Mobilitätsstufe vor-
zubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEM2-1   

Titel:  Schwedisch Sprachliche Fertigkeiten A   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Sprachliche Fertigkeiten A 

Kurzbezeichnung: 42-SEM2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SEM2-1Ü   

Titel:  Språkliga färdigheter A   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Schwedisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Schwedischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den mündlichen 
Kompetenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Leseverständnis 

und schriftlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Schwedisch 3 

Kurzbezeichnung: 42-SEM3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
 Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS)/ 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-SEM1 oder Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in 
Schwedisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf 
in schwedischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie mündlicher 
und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – Threshold" auf und 
ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die Studierenden gezielt ihre münd-
lichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat empfohlene unterste Mobilitätsstu-
fe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEM3-1   

Titel:  Schwedisch Sprachliche Fertigkeiten B   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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  Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Sprachliche Fertigkeiten B 

Kurzbezeichnung: 42-SEM3-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SEM3-1Ü   

Titel:  Språkliga färdigheter B   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Schwedisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Schwedischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den schriftlichen 
Kompetenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Hörverständnis 

und mündlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Schwedisch 4 

Kurzbezeichnung: 42-SEM4 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS)/ 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SEM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden akademische Fertigkeiten in Schwedisch vermittelt, um sie 
auf einen Studienaufenthalt im Ausland gezielt vorzubereiten. Dadurch wird die Studierfähigkeit im Ziel-
sprachenland verbessert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erhalten ein gezieltes Training akademischer Fertigkeiten in Schwedisch. Dieses Trai-
ning soll sie in die Lage versetzen, an einer schwedischsprachigen Hochschule studieren zu können. Die 
Studierenden können akademische Texte in Schwedisch verstehen und selbst verfassen. Sie besitzen 
darüber hinaus die entsprechenden mündlichen Kompetenzen, um den sprachlichen Anforderungen der 
Hochschulen im Zielsprachenland situationsadäquat gerecht zu werden. 

Dieses Modul stellt eine Unterstützung zur Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen des Europarats mit dem Hauptziel der selbstständigen Sprachverwendung 
dar, in dem zusätzlich zur vom Europarat empfohlenen untersten Mobilitätsstufe gezielt die Studierfähig-
keit verbessert wird. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEM4-1   

Titel:  Akademische Fertigkeiten in Schwedisch   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Akademische Fertigkeiten in Schwedisch 

Kurzbezeichnung: 42-SEM4-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SEM4-1Ü   

Titel:  Akademiska färdigheter 
  

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h   

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Schwedisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Schwedischkenntnisse sowie Vermittlung akademischer Fertigkei-
ten in der Fremdsprache; Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 183 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Spanisch 1  

Kurzbezeichnung: 42-SPM1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SPG1 oder 42-SPG2 oder 42-SPG3 oder Einstu-
fungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Spanisch vermittelt, die es ihnen 
erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in spanischer Sprache zurechtzufin-
den. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Er/Sie versteht längere Re-
den und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit allgemeinem und themenbezoge-
nem Vokabular und kann sich strukturiert und detailliert zu einer Vielzahl von Themen des persönlichen 
Interessenbereichs schriftlich und mündlich äußern. Dieses Modul baut auf der Stufe "B1 – Threshold" auf 
und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens 
für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPM1-1   

Titel:  Spanisch Aufbaukurs   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 4   

4   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Aufbaukurs 

Kurzbezeichnung: 42-SPM1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPM1-1Ü   

Titel:  Curso intermedio   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 4   

Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Spanisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Spanischkenntnisse (Grammatik, Wortschatz, sprachliche Fertig-
keiten) sowie Vermittlung landeskundlicher und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf einen 

Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze über-
steigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Spanisch 2 

Kurzbezeichnung: 42-SPM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
 Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS)/ 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM1 oder Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in Spa-
nisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
spanischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie mündlicher 
und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – Threshold" auf und 
ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die Studierenden gezielt ihre münd-
lichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat empfohlene unterste Mobilitätsstu-
fe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPM2-1   

Titel:  Spanisch Sprachliche Fertigkeiten A   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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   Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Sprachliche Fertigkeiten A 

Kurzbezeichnung: 42-SPM2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPM2-1Ü   

Titel:  Taller de lectura   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Spanisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Spanischkenntnisse mit Schwerpunkt auf Leseverständnis unter 
Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Hörverständnis, schriftlicher und 

mündlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Spanisch 3 

Kurzbezeichnung: 42-SPM3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
 Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM1 oder Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in Spa-
nisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
spanischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher Orien-
tierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie mündlicher 
und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – Threshold" auf und 
ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die Studierenden gezielt ihre münd-
lichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat empfohlene unterste Mobilitätsstu-
fe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPM3-1   

Titel:  Spanisch Sprachliche Fertigkeiten B   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Sprachliche Fertigkeiten B 

Kurzbezeichnung: 42-SPM3-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 191 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPM3-1Ü   

Titel:  Taller de escritura   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Spanisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Spanischkenntnisse mit Schwerpunkt auf dem schriftlichen Aus-
druck unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Lese- und Hörverständnis 

und mündlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Spanisch 4 

Kurzbezeichnung: 42-SPM4 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der  
 Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS)/ 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM1 oder Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden akademische Fertigkeiten in Spanisch vermittelt, um sie auf 
einen Studienaufenthalt im Ausland gezielt vorzubereiten. Dadurch wird die Studierfähigkeit im Zielspra-
chenland verbessert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erhalten ein gezieltes Training akademischer Fertigkeiten in Spanisch. Dieses Training 
soll sie in die Lage versetzen, an einer spanischsprachigen Hochschule studieren zu können. Die Studie-
renden können akademische Texte in Spanisch verstehen und selbst verfassen. Sie besitzen darüber 
hinaus die entsprechenden mündlichen Kompetenzen, um den sprachlichen Anforderungen der Hoch-
schulen im Zielsprachenland situationsadäquat gerecht zu werden. 

Dieses Modul stellt eine Unterstützung zur Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen des Europarats mit dem Hauptziel der selbstständigen Sprachverwendung 
dar, in dem zusätzlich zur vom Europarat empfohlenen untersten Mobilitätsstufe gezielt die Studierfähig-
keit verbessert wird. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPM4-1   

Titel:  Akademische Fertigkeiten in Spanisch   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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  Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Akademische Fertigkeiten in Spanisch 

Kurzbezeichnung: 42-SPM4-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPM4-1Ü   

Titel:  Español académico   

Art: Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   

Arbeits-
aufwand: 

60 h   

Turnus: Semesterweise   

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Spanisch   

Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Spanischkenntnisse sowie Vermittlung akademischer Fertigkeiten 
in der Fremdsprache; Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Englisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-IK 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1.  Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder Einstu-
fungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studie-
renden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, inter-
kulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Ni-
veau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte münd-
lich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudi-
um als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vanta-
ge" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen 
europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-IK-1 

Titel:  Englisch Interkulturelle Kompetenz 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

3 ECTS-Punkte: 
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  Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch Interkulturelle Kompetenz 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-IK-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ESO-IK-1Ü 

Titel:  Intercultural Training 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Englisch 

Inhalt: Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im 
Zielsprachenland nützlich sind. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Englisch Oberstufe Landeskunde 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-LK 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder Einstu-
fungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, 
geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachen-
land. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr ho-
hem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landes-
kundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache 
sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut 
auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Profi-
ciency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-LK-1 

Titel:  Englisch Landeskunde 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

3 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

  Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch Oberstufe Landeskunde 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-LK-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-LK-1Ü 

Titel:  Cultural Studies 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Englisch 

Inhalt: Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt 
im Zielsprachenland nützlich sind. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 201 

Modulbezeichnung:  

 

Englisch Oberstufe für die Geisteswissenschaften 1 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-GW1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder Einstu-
fungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung geisteswissenschaftli-
cher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Geisteswissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am 
Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Geisteswissenschaften erwor-
ben, die sich am Niveau "C1 – Effective Operational Proficiency" des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-GW1-1 

Titel:  Englisch für die Geisteswissenschaften A 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 
 

  Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch für die Geisteswissenschaften A 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-GW1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-GW1-1Ü 

Titel:  English for the Humanities A 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Englisch 

Inhalt: Behandlung relevanter Themen aus den Geisteswissenschaften, die im beruflichen und wissenschaft-
lichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverste-
hen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, wer-
den die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Englisch Oberstufe für die Geisteswissenschaften 2 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-GW2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Orga-
nisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  ver-
mittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung geisteswissenschaftlicher 
Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Ni-
veau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Geis-
teswissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende 
der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Geisteswissenschaften erworben, die 
sich am Niveau "C1 – Effective Operational Proficiency" des Gemeinsamen europäischen Referenzrah-
mens für Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-GW2-1 

Titel:  Englisch für die Geisteswissenschaften B 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 

  Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch für die Geisteswissenschaften B 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-GW2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-GW2-1Ü 

Titel:  English for the Humanities B 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Englisch 

Inhalt: Behandlung relevanter Themen aus den Geisteswissenschaften, die im beruflichen und wissen-
schaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und 

Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Englisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 1 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftli-
cher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am 
Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, 
die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW1-1 

Titel:  Englisch für die Naturwissenschaften A 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch für die Naturwissenschaften A 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-NW1-1Ü1 42-ENO-NW1-1Ü2 

Titel:  English for the Natural Sciences A English for Computer Science 

Art: Übung Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 120 h 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Englisch Englisch 

Inhalt: Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaft-
lichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Lesever-

stehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Englisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 2 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftli-
cher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am 
Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, 
die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW2-1 

Titel:  Englisch für die Naturwissenschaften B 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 

  Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch für die Naturwissenschaften B 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-NW2-1Ü1 42-ENO-NW2-1Ü2 

Titel:  English for the Natural Sciences B English for Mathematics/Informatics  

Art: Übung Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 120 h 

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Englisch Englisch 

Inhalt: Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaft-
lichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Lesever-

stehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Englisch Oberstufe für die Wirtschaft 1 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-W1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-W1-1 

Titel:  Englisch für die Wirtschaft A 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch für die Wirtschaft A 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-W1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-W1-1Ü 

Titel:  English for Business A 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Englisch 

Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 
werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Aus-

druck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Englisch Oberstufe für die Wirtschaft 2 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-W2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-W2-1 

Titel:  Englisch für die Wirtschaft B 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 217 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch für die Wirtschaft B 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-W2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-W2-1Ü 

Titel:  English for Business B 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Englisch 

Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 
werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Aus-

druck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Englisch Oberstufe Abschlussprüfung 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-PR 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 0 

5.  ECTS-Punkte:  2 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7.  Dauer:   

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ENO-LK + 42-ENO-IK sowie  

42-ENO-W1 + 42-ENO-W2 oder 

42-ENO-NW1 + 42-ENO-NW2 oder 

42-ENO-GW1 + 42-ENO-GW2 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10.  Inhalte: 

Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Ge-
meinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprach-
verwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung 
das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-PR-1 

Titel:  Englisch Abschlussprüfung 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS:  

2 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch Abschlussprüfung 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-PR-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich  (Herbst, vorlesungsfreie Zeit) 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Schriftliche und mündliche Prüfung, bei der die vier sprach-
lichen Fertigkeiten geprüft werden: Lese- und Hörver-
ständnis, schriftlicher und mündlicher Ausdruck. 

Alle Teilleistungen müssen bestanden sein, damit die Prü-
fung als bestanden gilt. 

12. Prüfungsumfang: Gesamtumfang zwischen 200 und 210 Minuten. 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Französisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-IK 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  3 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM2 oder 42-FRM3 oder 42-FRM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-FRO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studie-
renden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, inter-
kulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte 
mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Aus-
landsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe 
"B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Ge-
meinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-IK-1 

Titel:  Französisch Interkulturelle Kompetenz 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

3 ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-IK-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRO-IK-1Ü 

Titel:  Training interculturel 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Französisch 

Inhalt: Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im 
Zielsprachenland nützlich sind. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Französisch Oberstufe Landeskunde 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-LK 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  3 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM2 oder 42-FRM3 oder 42-FRM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-FRO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, 
geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachen-
land. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr ho-
hem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landes-
kundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache 
sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut 
auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Profi-
ciency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-LK-1 

Titel:  Französisch Landeskunde 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

3 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Oberstufe Landeskunde 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-LK-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleis-
tungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Aus-
druck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teil-
leistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermi-
ne erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRO-LK-1Ü 

Titel:  Civilisation Française 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Französisch 

Inhalt: Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im 
Zielsprachenland nützlich sind. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Französisch Oberstufe für die Geisteswissenschaften 1 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-GW1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM2 oder 42-FRM3 oder 42-FRM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-FRO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Geisteswissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am 
Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Geisteswissenschaften erwor-
ben, die sich am Niveau "C1 – Effective Operational Proficiency" des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-GW1-1 

Titel:  Französisch für die Geisteswissenschaften A 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch für die Geisteswissenschaften A 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-GW1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRO-GW1-1Ü 

Titel:  Français pour les sciences humaines A 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Französisch 

Inhalt: Behandlung relevanter Themen aus den Geisteswissenschaften, die im beruflichen und wissen-
schaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und 
Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Französisch Oberstufe für die Geisteswissenschaften 2 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-GW2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM2 oder 42-FRM3 oder 42-FRM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-FRO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Geisteswissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am 
Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Geisteswissenschaften erwor-
ben, die sich am Niveau "C1 – Effective Operational Proficiency" des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-GW2-1 

Titel:  Französisch für die Geisteswissenschaften B 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

   Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch für die Geisteswissenschaften B 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-GW2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRO-GW2-1Ü 

Titel:  Français pour les sciences humaines B 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Französisch 

Inhalt: Behandlung relevanter Themen aus den Geisteswissenschaften, die im beruflichen und wissen-
schaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und 
Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Französisch Oberstufe für die Wirtschaft 1 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-W1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM2 oder 42-FRM3 oder 42-FRM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-FRO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-W1-1 

Titel:  Französisch für die Wirtschaft A 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

   Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch für die Wirtschaft A 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-W1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRO-W1-1Ü 

Titel:  Français des affaires A 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Französisch 

Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 
werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Aus-
druck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Französisch Oberstufe für die Wirtschaft 2 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-W2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM2 oder 42-FRM3 oder 42-FRM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-FRO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-W2-1 

Titel:  Französisch für die Wirtschaft B 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 TS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

   Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch für die Wirtschaft B 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-W2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRO-W2-1Ü 

Titel:  Français des affaires B 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Französisch 

Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 
werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Aus-
druck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Französisch Oberstufe Abschlussprüfung 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-PR 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 0 

5.  ECTS-Punkte:  2 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7.  Dauer:   

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-FRO-LK + 42-FRO-IK sowie  

42-FRO-W1 + 42-FRO-W2 oder 

42-FRO-GW1 + 42-FRO-GW2 oder 

42-FR-NW1 + 42-FR-NW2 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10.  Inhalte: 

Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Ge-
meinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprach-
verwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung 
das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-PR-1 

Titel:  Französisch Abschlussprüfung 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS:  

2 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 240 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Abschlussprüfung 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-PR-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit) 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Schriftliche und mündliche Prüfung, bei der die vier sprach-
lichen Fertigkeiten geprüft werden: Lese- und Hörver-
ständnis, schriftlicher und mündlicher Ausdruck. 

Alle Teilleistungen müssen bestanden sein, damit die Prü-
fung als bestanden gilt. 

12. Prüfungsumfang: Gesamtumfang zwischen 200 und 210 Minuten. 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-IK 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  3 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM2 oder 42-ITM3 oder 42-ITM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ITO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studie-
renden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, inter-
kulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte 
mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Aus-
landsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe 
"B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Ge-
meinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-IK-1 

Titel:  Italienisch Interkulturelle Kompetenz 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

3 ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-IK-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITO-IK-1Ü 

Titel:  Comunicazione interculturale 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Italienisch 

Inhalt: Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im 
Zielsprachenland nützlich sind 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Oberstufe Landeskunde 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-LK 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  3 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM2 oder 42-ITM3 oder 42-ITM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ITO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, 
geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachen-
land. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr ho-
hem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landes-
kundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache 
sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut 
auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Profi-
ciency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-LK-1 

Titel:  Italienisch Landeskunde 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

3 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Oberstufe Landeskunde 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-LK-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITO-LK-1Ü 

Titel:  Cultura e società 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Italienisch 

Inhalt: Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt 
im Zielsprachenland nützlich sind. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Oberstufe für Geisteswissenschaften 1 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-GW1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM2 oder 42-ITM3 oder 42-ITM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ITO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Geisteswissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am 
Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache erworben, die sich am Niveau 
"C1 – Effective Operational Proficiency" des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen des Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-GW1-1 

Titel:  Italienisch für die Geisteswissenschaften A 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

  Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch für die Geisteswissenschaften A 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-GW1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITO-GW1-1Ü 

Titel:  Italiano scientifico-professionale A 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Italienisch 

Inhalt: Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich 
sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und 
schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und münd-
lich adäquat ausdrücken zu können. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Oberstufe für Geisteswissenschaften 2 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-GW2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM2 oder 42-ITM3 oder 42-ITM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ITO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Geisteswissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am 
Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache erworben, die sich am Niveau 
"C1 – Effective Operational Proficiency" des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen des Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-GW2-1 

Titel:  Italienisch für die Geisteswissenschaften B 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch für die Geisteswissenschaften B 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-GW2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITO-GW2-1Ü 

Titel:  Italiano scientifico-professionale B 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Italienisch 

Inhalt: Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich 
sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und 
schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und münd-
lich adäquat ausdrücken zu können. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Oberstufe für die Wirtschaft 1 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-W1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM2 oder 42-ITM3 oder 42-ITM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ITO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache erworben, die sich am Niveau „C1 – Effec-
tive Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Eu-
roparats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-W1-1 

Titel:  Italienisch für die Wirtschaft A 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

  Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch für die Wirtschaft A 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-W1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITO-W1-1Ü 

Titel:  Italiano scientifico-professionale A 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Italienisch 

Inhalt: Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich 
sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und 
schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und münd-
lich adäquat ausdrücken zu können. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Oberstufe für die Wirtschaft 2 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-W2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM2 oder 42-ITM3 oder 42-ITM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ITO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-W2-1 

Titel:  Italienisch für die Wirtschaft B 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

   Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch für die Wirtschaft B 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-W2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITO-W2-1Ü 

Titel:  Italiano scientifico-professionale B 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Italienisch 

Inhalt: Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich 
sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und 
schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und münd-
lich adäquat ausdrücken zu können. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Oberstufe Abschlussprüfung 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-PR 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 0 

5.  ECTS-Punkte:  2 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7.  Dauer:   

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-ITO-LK + 42-ITO-IK sowie  

42-ITO-W1 + 42-ITO-W2 oder 

42-ITO-GW1 + 42-ITO-GW2 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10.  Inhalte: 

Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Ge-
meinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprach-
verwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung 
das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-PR-1 

Titel:  Italienisch Abschlussprüfung 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS:  

2 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Abschlussprüfung 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-PR-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit) 

10. Prüfungsanmeldung:  

11. Prüfungsart: Schriftliche und mündliche Prüfung, bei der die vier sprach-
lichen Fertigkeiten geprüft werden: Lese- und Hörver-
ständnis, schriftlicher und mündlicher Ausdruck. 

Alle Teilleistungen müssen bestanden sein, damit die Prü-
fung als bestanden gilt. 

12. Prüfungsumfang: Gesamtumfang zwischen 200 und 210 Minuten. 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-IK 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  3 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM1 oder 42-SPM2 oder 42-SPM3 oder 42-
SPM4 oder Einstufungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-SPO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studie-
renden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, inter-
kulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte 
mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Aus-
landsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe 
"B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Ge-
meinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-IK-1 

Titel:  Spanisch Interkulturelle Kompetenz 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

3 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

   Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Interkulturelle Kompetenz 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-IK-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPO-IK-1Ü 

Titel:  Competencia intercultural 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Spanisch 

Inhalt: Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im 
Zielsprachenland nützlich sind 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Oberstufe Landeskunde 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-LK 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  3 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM2 oder 42-SPM3 oder 42-SPM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-SPO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, 
geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachen-
land. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr ho-
hem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landes-
kundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache 
sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut 
auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Profi-
ciency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-LK-1 

Titel:  Spanisch Landeskunde 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

3 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

   Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Oberstufe Landeskunde 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-LK-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.   Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.   SWS: 2 

5.   ECTS-Punkte:  3 

6.   Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7.   a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

   b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8.   Als Vorkenntnis erforderlich für 
  Teilmodule: 

 

9.   Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10.   Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11.   Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teil-
leistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher 
Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverste-
hen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungster-
mine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12.  Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minu-
ten, schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13.  Sprache der Prüfung: Spanisch 

14.  Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15.  Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPO-LK-1Ü 

Titel:  Curso de cultura 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Spanisch 

Inhalt: Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt 
im Zielsprachenland nützlich sind. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Oberstufe für die Geisteswissenschaften 1 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-GW1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM2 oder 42-SPM3 oder 42-SPM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-SPO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung geisteswissenschaftli-
cher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Geisteswissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am 
Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Geisteswissenschaften erwor-
ben, die sich am Niveau "C1 – Effective Operational Proficiency" des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-GW1-1 

Titel:  Spanisch für die Geisteswissenschaften A 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 268 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch für die Geisteswissenschaften A 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-GW1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPO-GW1-1Ü 

Titel:  Español para las Humanidades A 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Spanisch 

Inhalt: Behandlung relevanter Themen aus den Geisteswissenschaften, die im beruflichen und wissen-
schaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und 

Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Oberstufe für die Geisteswissenschaften 2 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-GW2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM2 oder 42-SPM3 oder 42-SPM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-SPO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung geisteswissenschaftli-
cher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Geisteswissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am 
Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Geisteswissenschaften erwor-
ben, die sich am Niveau "C1 – Effective Operational Proficiency" des Gemeinsamen europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-GW2-1 

Titel:  Spanisch für die Geisteswissenschaften B 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch für die Geisteswissenschaften B 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-GW2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPO-GW2-1Ü 

Titel:  Español para las Humanidades B 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Spanisch 

Inhalt: Behandlung relevanter Themen aus den Geisteswissenschaften, die im beruflichen und wissen-
schaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und 

Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

 273 

Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Oberstufe für die Wirtschaft 1 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-W1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  4 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.  Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM2 oder 42-SPM3 oder 42-SPM4 oder Einstu-
fungstest 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-SPO-PR 

10.  Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-W1-1 

Titel:  Spanisch für die Wirtschaft A 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch für die Wirtschaft A 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-W1-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörver-
stehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPO-W1-1Ü 

Titel:  Español para la empresa y el trabajo A 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Spanisch 

Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 
werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Aus-

druck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Oberstufe für die Wirtschaft 2 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-W2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.   Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.   SWS: 2 

5.   ECTS-Punkte:  4 

6.   Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7.   Dauer:  1 Semester 

8.   a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM2 oder 42-SPM3 oder 42-SPM4 oder Einstu-
fungstest 

        b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.   Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-SPO-PR 

10.   Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unter-
nehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-W2-1 

Titel:  Spanisch für die Wirtschaft B 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

4 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch für die Wirtschaft B 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-W2-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistun-
gen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, 
kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sam-
melprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hör-
verstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleis-
tungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine 
erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, schrift-
lich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-SPO-W2-1Ü 

Titel:  Español para la empresa y el trabajo B 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Sprache: Spanisch 

Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 
werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Aus-

druck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Oberstufe Abschlussprüfung 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-PR 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3.  Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4.  SWS: 0 

5.  ECTS-Punkte:  2 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7.  Dauer:   

8.  a) Zuvor bestandene Module: 42-SPO-LK + 42-SPO-IK sowie  

42-SPO-W1 + 42-SPO-W2 oder 

42-SPO-GW1 + 42-SPO-GW2 

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10.  Inhalte: 

Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Ge-
meinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprach-
verwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung 
das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-PR-1 

Titel:  Spanisch Abschlussprüfung 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS:  

2 ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
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Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Abschlussprüfung 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-PR-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

16. Niveaustufe: Bachelor / Master 

17. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

18. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

19. SWS:  

20. ECTS-Punkte:  2 

21. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

22. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

23. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

24. Turnus der Prüfung: Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit) 

25. Prüfungsanmeldung:  

26. Prüfungsart: Schriftliche und mündliche Prüfung, bei der die vier sprach-
lichen Fertigkeiten geprüft werden: Lese- und Hörver-
ständnis, schriftlicher und mündlicher Ausdruck. 

Alle Teilleistungen müssen bestanden sein, damit die Prü-
fung als bestanden gilt. 

27. Prüfungsumfang: Gesamtumfang zwischen 200 und 210 Minuten. 

28. Sprache der Prüfung: Spanisch 

29. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

30. Lehrveranstaltungen: 
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Schlüsselqualifikationen:  
 
 
 
Fachspezifische Schlüsselqualifikationen (FSQL) 
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Modulbeschreibung 
 
(2/2007)                                                                                                                                                              (Stand: 2008-06-24) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Professionswissen: Praktikum in der Erziehungswissenschaft
  

Kurzbezeichnung: 06-FSQ16 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Institut für Pädagogik - 06030000 

3.  Modulverantwortung:  Praktikumsstelle (Lehrstuhl für Schulpädagogik/Institut 
für Pädagogik) und Career Service Center Pä-
dagogik (Lehrstuhl für Allgemeine Erzie-
hungswissenschaft) 

4.  SWS: 2 

5.  ECTS-Punkte:  15 

6.  Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7.  Dauer:  1-2 Semester: 8 Wochen Praktikum (Vollzeit) sowie 
einsemestrige Lehrveranstaltung im Anschluss 

       a) Zuvor bestandene Module:  

              b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8.  Als Vorkenntnis erforderlich für Mo-
dule: 

 

9.  Inhalte: 

Praktikum in pädagogischen Berufszusammenhängen zum Erwerb und zur Erweiterung des Professi-
onswissens: Das eigenverantwortliche Weiterlernen wird in der anschließenden Lehrveranstaltung kri-
tisch reflektiert. 

10.  Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erwerben Professionswissen und lernen eigenverantwortlich weiter. Dabei verknüpfen 
sich personale und soziale Kompetenzen mit der Aneignung von Professionswissen. Zudem vermitteln 
sich grundlegende Einsichten und Kenntnisse über Institutionen/Organisationen. Die Praxisphase dient 
auch der Reflexion auf das eigene professionelle Selbstbild und das Berufsethos. Aufgrund des an-
schließenden Seminars lernen die Studierenden, ihr Selbstbild zum Theorie-Praxis-Verhältnis in der 
Konfrontation mit begründeten Fremdinterpretationen kritisch zu reflektieren. 

11.  Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-FSQ16-1  

Titel:  Erziehungswissenschaftliches Praktikum mit Theorie-Praxis-Reflexion  

Verpflichtungsgrad: Pflicht  

SWS: 2  

ECTS-Punkte: 15  
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   Teilmodulbeschreibung 
 
(2/2007)                                                                                                                                                                         (2008-06-24) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Erziehungswissenschaftliches Praktikum mit Theorie-Praxis-
Reflexion 

Kurzbezeichnung: 06-FSQ16-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik - 06030000 

3. Teilmodulverantwortung:  Praktikumsstelle (Lehrstuhl für Schulpädagogik/Institut für 
Pädagogik) und Career Service Center Pädagogik 
(Lehrstuhl für Allgemeine Erziehungswissenschaft) 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Praktikumsbericht (durch Praktikumsstelle) oder 
b) Supervisionsgespräch (durch Career Service Center Pä-
dagogik: begrenzte Teilnehmeranzahl über Losverfahren) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 25 Seiten 
b) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

06-FSQ16-1P 06-FSQ16-1S 

Titel:  Erziehungswissenschaft in der Praxis Theorie-Praxis-Reflexion 

Art: Praktikum Seminar 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht 

SWS:  2 

Arbeits-
aufwand: 

300h = 8 Wochen (Vollzeit) 150 h 

Turnus: In der Regel zwischen dem 4. und 5. Semester Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

  

Sprache:  Deutsch 

Inhalt: Einblick in die berufliche Praxis Kritische Reflexion des in der Praxis Erfahrenen 

Sonstiges: Nachweis Praktikum: Bitte der Praktikumsstelle 
die Teilnahmebestätigung oder ggf. das Arbeits-

zeugnis zum Praktikum vorlegen. 

Die benotete Prüfung bezieht sich auf Praktikum 
und Seminar, indem im Rahmen des Seminars 
die praktischen Erfahrungen theoriebasiert re-

flektiert werden: Dazu wird entweder ein Prakti-
kumsbericht geschrieben oder ein Supervisi-

onsgespräch geführt. 
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Abschlussarbeit:  
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Modulbeschreibung 
 
(2007/2)                                                                                                                                                              (Stand: 2008-06-09) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Bachelorarbeit Pädagogik 

Kurzbezeichnung: 06-BA17 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Or-
ganisationseinheit 

Institut für Pädagogik - 06030 

3. Modulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Pädago-
gik 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Monate  

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Die Inhalte sind nach Absprache mit der Betreuerin oder dem Betreuer der Abschlussarbeit aus den 
Bereichen des Bachelors Pädagogik zu wählen. Nach Zustimmung des Prüfungsausschusses teilt dieser  
der/dem Studierenden das vereinbarte Thema mit. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden sind in der Lage, innerhalb einer vorgegebenen Bearbeitungsfrist eine Fragestellung 
der Pädagogik selbständig wissenschaftlich zu bearbeiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-BA17-1 

Titel:  Bachelorarbeit 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS:  

10 ECTS-Punkte: 
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   Teilmodulbeschreibung 

 
(2007/2)                                                                                                                                                              (Stand: 2008-06-09) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Bachelorarbeit 

Kurzbezeichnung: 06-BA17-1 

Nr.:  (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Pädagogik - 06030000 

3. Teilmodulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Pädagogik 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7.   a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

       b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jedes Semester, abhängig vom Anmeldezeitpunkt 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, fortlaufend, nach Rücksprache mit der Betreuerin 
bzw. dem Betreuer 

11. Prüfungsart: Bachelorarbeit 

12. Prüfungsumfang: Ca. 50 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

06-BA17-1BA   

Titel:  Bachelor-Thesis   

Art: Bachelor-Abschlussarbeit   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS:    

Arbeits-
aufwand: 

300   

Turnus: Jedes Semester, abhängig vom Anmeldezeitpunkt   

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch   

Inhalt: Eigenständige Bearbeitung einer wissenschaftlichen Frage, Erstellung der Abschlussarbeit   

Sonstiges:    
 


